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Der Wille ron Washington.
Oberst House,  der bekannte amerikanische Poli¬

tiker, weilte drei Tage in Berlin und ist am Montag¬
abend nach Wien weitergereist , um dort seine Kvnje-
renzen mit Vertretern der Industrie -. Finanz - und
H-andelswclt fortzusetze-n. Ein Mitarbeiter , dem es ge¬
lungen ist, in die Nähe des Obersten zu kommen und
längere Zeit mit ihm zu sprechen, schreibt uns : Mr.
Edward 101.  House aus Texas H. S . 9i. ist zum dritten
Male nach Deutschland gekommen. Die beiden früheren
Besuche fanden während des Krieges statt . Aber auch
diesmal dürste cs dem tüchtigsten Reporter nicht ge¬
lingen , irgend etwas Tatsächliches übe: das Wirken
dieses Mannes in Erfahrung zu bringen . Für den
Ausfragcr bildet House ein völlig untaugliches Objekt.
Denn dieser 62jährige hüllt sich wie einst der alte Moltke
in eine undurchdringliche Wortkargheit,  hält es je¬
doch nicht für unter seiner Würde , alle neuen Bekann¬
ten ordentlich auszusorschen, und für jedes politische
Problem , wie er selbst sagt, ganz Auge und Ohr zu
sein. Er macht durchaus nicht den Eindruck eines be¬
deutenden Mannes . Ja , der äußeren Erscheinung
ähnelt er weder dem landläufigen Typ des Eeschajts-
politikers ncch dem des geschmeidigen Diplomaten . Er
ist auch kein martialisch aussehender alter Militär , wie
man etwa vermuten könnte. Seinen Oberstentitei hat
er nicht wie einst der schreckliche Teddy Roojeoelt in
Pulverdampf und Schlachtengraus erfochten, sondern er
führte ihn. wie so viele Amerikaner , nur als schmücken¬
des Beiwort . Colonel House ist klein und unscheinbar.
Er gibt sich in größerer Gesellschaft unauffällig , und
sicherlich ist es diese diskrete llnaufsülligkeit , die ihn
mehr als alles andere dazu befähigt , der Tr ä g e r w i ch-
t >ger diplomatischer Missionen  zu sein.
Hans" ist kein abgesagter Politiker . Rach seinem Bruch
mit Wilson während der Pariser Friedcnsverbandlun-
gen und nachdem man ihn in den Obersten Kriegsrat
altgeschobcn hatte , kehrte er schwerkrank nach Washington
zurück. Eine Zeiilang wurde er sogar totgesagt . Wilsen
empfing ihn nicht mehr iin Weißen Hause. Auch seine
Schreiben wurden nicht beantwortet . Harding be¬
achtete den ehemaligen Vertrauten seines Ämtsvorgän-
gers ebenfalls nicht. Aber plötzlich wurde bekannt , daß
der „Philadelphia Public  L c d g e r", ein
überaus rühriges amerikanisches Blatt , den Obersten
House als Berichterstatter über Friedenspolitik und die
neuen Wirtschastsverhälinisse Europas verpflichtete.
Dieser Antrag , scheinbar ganz privat und ohne Weisung
von Washington , Hot für Deutschland außerordentliche
Bedeutung , wenn man bedenkt, daß die weitverbreitelste
Pariser Zeitung der „Petit Porisien " sich das Recht auf
alle Informationen des „Public Ledger" gesichert hat
und mit dem Abdruck der Houseschen Artikel bereits bc-
gilint . Man kann wohl sagen, halb Amerika und halb
Frankreich liest jetzt, was dieser merkwürdige Mann
nach Hause berichtet. Die Selbstlosigkeit, mit der House
Dieder auf alle ihm angetragcnen Ehren und Würden
verzichtet, haben ihm in den Vereinigten Staaten den
Ruf eines unbestechlichen Politikers ' erworben . Wer
oie Verhältnisse „drüben " kennt, der weiß, daß es dem
amerikanischen Zeitungsleser ganz gleichgültig ist, ob
-Hanse in amtlichem Auftrag reist oder nicht. Än-dercr-
seits ist die öffentliche Meinung in Amerika für die je¬
weilige Negierung nichts anderes als der allmächtige
Souffleur , von dem der politische Text ausgeht . House
^ .überzeugter  P a z i s i st. Er verabscheut joden
Krieg als im Widerspruch stehend mit seinen Idealen
^r Menschlichkeit. Er spricht mit Entrüstung über das
Schieber- und Kriogsgowinnlertum , das sich an dem
Kriege und seinen Folgen bereicherte. Obwohl er Mühe
W >sein kleines Vermögen so zu erhalten , daß er stan-
bosgemäß leben kann, rührte er. wie er sagt , niemals
Iadustriepapiere an . die mit dem Krieg irgendetwas zu
«ln haben, obwohl cs ihm bei seinen Beziehungen ein
Achtes gewesen wäre , Unsummen damit auf der Börse
Zu verdienen. Wilson, als er noch sein Freund mar,
Usit einst in deutlicher Anspielung auf House in einer
^lerv Parker Versammlung gesagt : „Ich kann Ihnen,
weine Herren , ein paar Männer nennen , die jedermann
furchten sollte, weil sie keiner llnlautcrkeit fähig sind,
r ? denke jetzt besonders an einen, den ich noch nie da-
^ertappt habe, daß er an sich selbst gedacht hätte . Ich
wurde es nie wagen, diesen Mann täuschen zu wollen,
M ? m,.s seinen Äugen leuchtet das Licht der reinsten
'-ubrheit , bä? jede Maske durchdringt ." Houle war in

^crlin der East des amerikanischen Geschäftsträgers Dr.
Wenn dies auch nur eine äußerliche Ehrung

voeutet, wie die amerikanische Diplomatensitte sie seoem
hi- « rragenden Landsmann erweist, so lag doch darin
SN-,kr ütlgung , daß Oberst House den Willen von
Washington  vertritt , mit Deutschland und Mittcl-

JgjMiun in Fühlung und wirtschaftlichenAustausch
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Eine französische Note gegen das
englisch.russische Handelsabkommen.

Dz.  London , 7.  Juni . (Drabtbericht .) ..Daily Edronicle
"fahrt , dag um 26. Mai der französische Auhcnminiiiei be;n
britischen Botschafter in Paris eine |cl>r wichtige von Briand
unit ,zeichne ie State über die englischen Handels¬
beziehungen zu Räieruhland  üb "rreicht ba.be.
D>L Store enthält einen energischen Protest  gegen
die im Artikel 9 des britischen Abkommens mit Rubland
niedtrgclegten Grundsätze und ebenfalls gegen die durch die
Enlshcidung des britischen Apvellaiionsgerichis geschaffene
Lage. Briand legt dar. dah Artikel 9 des Abkommens dabin
ausgelegi werden könne, dah er den Bolschewiken gestattet,
nach England nicht nur Gold, sondern auch Wertpapiere
und Waren  auszufübren . die nicht als Eigentum
der britischen Negierung  identifiziert werden
können. Briand erklärt, dadurch würden die Franzosen ihres
Eigentums. das non den Bolschewiken beschlagnahmt wordenh>. verlustig grhen. Die französische Regierung begreife
vollkommen die Slotwendigkeit der Wiederauinabme der
wlitlümitüchen Beziehungen mit Rnhland. Diese könne
jedoch nur erfolgen, wenn die früheren Sieger anerkannt
und die russische Gesetzgebung für nichtig erklärt würde. Da¬
her hakte e? die fra"zös)>che Regierung in voller Überein¬
stimmung mit der Erklärung des amerikanischen Staats¬
sekretärs für nötig, die englische Regierung zu benachrich¬
tigen. dah sich Frankreich weigere,  die im Artikel 9
ausgedrückte Ansicht anzunebmen. um die Rechte der fran¬
zösischen Bürger in aller Form vollkommen zu wahren.

Noch kein Termin für die Zusammenkunft des
Obersten Rats.

J}7- London , 7. Juni . (Drabtbericht .) „Daily Cbronicle"schreibt in einem „Die Entente" überschriebenen Artikel:
Die nächste Zusammenkunft des Obersten Rates lei noch
nicht festgesetzt  und dobei bänien sich die Fragen an.
nn- denen sich der Oberste Rat beschäftigen müste. Ober-
schlesien  bleibe das Hauptproblem.  Die Per -,
ichlevvung in der Verhandlung vieler Frage z>ebe ernste
und nickt notwendige Erfahren  nach sich. Auherdem
.Pcn noch vo' brndcn das Problem des Ostens  und dasProblem der Aburteilung der ..K-iegsverbrechet", oon denen
mindtnlens gelagt werden mii fre dab sie eine weitere Er-
ortcrung erforderten. Schlieblich mühten auch noch einige
Fragen bezüglich der Reparationen vom Obersten Rat er¬örtert werden.

Die belgischen Borzugssordcrungen.
, W T,B . Paris . 0. Juni , wie der „Demos" miiicilt.

mitti hch demnächst. eine Konferenz in Paris zniammen-
Nneen. um über die Dorzugsiorderungen Bel¬
giens  eine Enticheidring zu treffen. Rach dem Stand der
Vorverbnndl'i-men sei wab'-scheinUch. dah sich das Briori-
iätsrecht Belgiens nur auf einen kleinen Teil der von
Dsuischlandg-zatlien einen Milliarde Goldmark erstrecken
und dah Belgien bei der elften Plazierung der deutschen
Obligationen, Serie fit. berücksichtigt werde.

Deutsche Kohle und franzöllscher Stahl.
Dz.  New dort 6. Juni . Die „New Bo k̂ Tribüne " ve--

osfenllicht einen Artikel ibrcs Pariser Berichterstatters, ln
dem dieser erklärt. Frankreich sei bereit, wenn Deutschland
a,nange. auimchtig zu bandeln, mit Deutschland in einer
1 v ..1’ ttricllen KombinaIio  n zickommenzu arbeiten
d>e über de u t sche Kable und iranzäsilchen Stahlvertugen könne.

Der Kronprinz von Japan.
„ .? ?■ Paris . 6. Juni . Der Kronprinz von Javan

erklärte einem Vertreter des Rew Bork Gerold" cr ver¬
traue darauf, dah die Vereinigten Staaten  mit
Javan wre wahrend des Krieges so auch künftiobin geme>n-
!am an der Sache des Rechts und der Gerechtigkeit arbeiten
wurden. Er hoiie. sväter die Vereinigten Staaten zu be-
iuchen Augenblicklich sei dies unmöglich mit Rücksicht aus
den Dcsundhciiszustand des Kallers von Janan . der leine
m ,l i 0 c R u ckkc h r nab Javan notwendig mache. Eine
■j rJCI'll ' «Sus  dem Gefofge des Prinzen iaate dem Vc-

vickUeritatter. Tci bereit, in die Erörterung des Aü-
r !«,!>u » g s,v r ob l e ms einzutreten. d"ch gehe die Ani-
aming in lavaniich-m Kr°ilen dabin. dah die Initiative

hierzu oon de» Vereinigten Staaten ergriffe» werden solle
Weiterer Lohnabbau in England.

£ 7 Junü . ((Eia. Drabtbericht.) Die Löhneder Urbeiier in den Eiten- und Siahlfabriken Zollen um
weitere^ 30 Prozent herabgesetzt werden. Zu Anfang
tie es wahres waren kie schon einmal 30 Prozent verringert
worden. Sie betragen gegenwärtig 170 Prozent desctanr -arc 'Onttes.
„ Pz- 7: 3 ,,n1- M ' die Blätter melden, muhmrt der Moalichkert erncr allgemeinen Arbeitsein-
Ue 11u n g i n der  llli e t a I l i n d n str i e gerechnet werden.
Dadurch wurde die Zahl der Arbeitslosen um weitere V/,Millionen erhobt worden.

Russisch-finnische Wirtschaftsverhandlungen.
v London. 7. Juni . (Eia. Drahtbericht.) Die finnische

vandclsdel-gation ist in Petersburg angekommen. Rach
Beratungen mit der dortigen Abteilung des Auhenbandelg-
miniiteriums ist die Delegation nach Moskau gereist wo die
endgültige Be v' echung über die Wiederaufnahme
m e bu nge  n swisck)«» Finnland undRutzland stattunden wird.

Der neue Staat im fernen Osten.
D?.. Paris . 6. Juni Rach einem Kabeltelegramm der

„Elucago Tribüne aus M!ad' w 'stock ist General Seme-
ttüber eine: von de» Untcrbeieblsbabern des

Admirals Kolischak war. ,um Herrscher des neuen
eotaates  ernannt worden, de: in Wladiwottock am 26. 5.
errichtet wurde, nachdem die Bolschewikenberrichait besei>lütt war.

Umbildung der preuhi 'chen Negierung.
vr . Berlin, 7. Juni . (Eig. Drahtbericht.) über die

Worte des Atinisterviäsidenten Stegerwald  im Land¬
tag, der bekannt!ich vor einer abermaligen Minister-
krise  warnt , schreibt die „Voss. Ztg.". dah sich kein öiient-
uches Interesse dafür versande, an die Stelle der jetzigen
Rê ierungskoalition eine andere Konstruktion von kaum
grotzerer innerer Daltbarkeit zu setzen, dah nur. wenn er
gelingt, eine wirklick)« traginhige breite Grundlage zu finden.
d<rs rctzige Übergangsministerium seine Ätission erfüllt aa-
iehe. Rcit der Ersetzung durch ein anderes Übergangs»
ministeiium wäre niemand gedient und man käme aus dem
Spiel mit der Wechselanvassring in der Regierung und im
Reiche in Preub-n nirrnals heraus. Die neue» Schube, kaum
fertig, sollen sich sofort als revaraturbedüritig erweisen. —
T)er „Vorwärts" bemerkt zu derselben Frage, wenn di«
beiden Regierungsparteien des Minilleriums Stegerwald
eie Regierungsbildung aus breiter Erundiage erstreben, und
wenn verr Stegerwald darauf erklärt, er würde nicht zu-
rucktrcten, bevor die Einigung über die neue Regierung er¬
zielt sei. io bciht das auf den(ich. dah Herr Stegerwald nur
dann znrücktreten will, wenn die Regierung des Blocks von
der Deutschen Bollsoartci bis au der Sozial¬
demokratie  zustande käme, dah er überbauot noch nicht
an einen Rücktritt denkt, io lange diele Regierung nicht ge«
ficbert ist. Wenn berr Stegerwald zur Genüge weih, dah
d>e Sozialdemokratie sich nicht in dieie „Svrengstoii-Koa-
11t>on bineinmiichen lasten will, so beiht seine Regierungs-
e k̂lvrung im Grunde nur. dah er nicht zurücktreten will.Vielleicht mag Herr Stegerwald auch eine Erpressung auf
me Sozialdemokratie nach der Richtung bin auswirken. dah
diele ihren Widerstand gegen die Blockgemeinschait mit der
deutschen Volksvartei auigibt. sobald sre erkennt, dah anders
als durch die« Koalition das Ministerium Stegerwald nicht
})! besolttgen sei. Diese Rechnung hätte ja insofern etwa;
für jich. als tatsächlich das ietzine Kabinett Stegerwald mit
seiner inneren und ünheren Abhängigkeit von der Rechten
in unseren Augen eine sehr unerfreuliche Erschel-
v f'.o.ä ut. deren Beseitigung wir für eine. . ... . - -. . . — . . - der wichtigsten
pokniichen Aufraben der Gegenwart halten. Aber auch Herr
IÜgerwasd irrt , wenn er meint, dah die Sozialdemokratie
dieie Boieiliguna durch ein Opfer ihrer Überzeugung er-
melren wnd. Die Sozialdemokratie will das Kabinett
Stsgerwak, beieitigen. weil sie in ibm einen §>emmschuh
wr die w!chti."sten Aufgaben der vreuhischen Politik, nament-
>t-b mr die Durchführung der Berwaltungsreform. erblickt
Dah Herr -vtegerwald tatistchlich die!« Reform auf die lang«

ö« !chikben gedenkt, zeigt ki "e Erklärung an anderer
ttelic . Die Sozialdemokratie will ferner das Kabinett
Steoerwakd beseitiaen. weil es in wenigen Wochen seiner
Eristenz icbon gezeigt bat. dah es den mit vieler Mühe be¬
gonnenen Umbau des Verwaltungsapnorales durch die ganz
und gar veränderte persönliche Poliiik im Sinne des alte»
Systems wieder rückwärts revidieren will.

Der 5. Kriegsbeschuldlgtenprozeh.
. ^ ''-^ cipzia. 7. Juni . tEigener Drabtbericht.) Mittwoch
den R. Juni , beginnt vor dem Reichsgerichtder ö Kriegs-
le, 'l)u!digtc,ipro,eh Die A iklage. die von den Polen aus-
gebt, nchret sich gegen den St .,d?-iten der Rechtswistenichaf-
ten Mar R e md o l) c aus Leipzig wegen angeblicher Er-
preniing. Dee Prozog wird wiederum mehrere Tage in An¬spruch nebmen.

Dir bayerische Sozialdemokratie und die Entwaffnung.
Lr. München. 7. Juni . (Eig. Drabtbericht.) Eine voir

den Delegierten ans 70 banerischen Orten beschickte Bezirks-
konferenz der sozialdemokratischen Parte , nahm einstimmig
tine Ent chlieming dahin an. dah die Regierung v. Kahr
durch ihre valtung in der Einwobncrmehrirage der Entente
den Vorwand zur Androhung von Eewaltmahnahmen ge¬
liefert hat und dah die Konferenz ein ausdrückliches
und norb « haltloses Zusammenarb -eiten  der
bayerischen mit der Rcichsregicrung fordert.

Eine neue Rede Erzbergers.
Br. Hage». 7. Juni ^ (Eig. Drahtbericht.) Hier sprach

am SonniaonacljmittaflErzberger  über dir» Weltlage
uuo d a s Prob lern des Wiederaulbaues . Er'' ^ v I v «II v v v W I l ü U U U I ü U U i: s , V2/C
a>araftenücrtc f ausführlich das Wesen des Kaoitalismus
und des Sozialismus, da beide, wie er meint, die Wirtschaft-f , ^ vw.v», V* i'it u.' ii 1IU/UI l*
1. ?en Probleme,des Wiederai tbaues zu lösen nicht imitanv«lind. Ru- ^ -„ - - - . v . IltUM 1,111tu UU»

. Rur ch rntlicherSolidarismus.  wie er in der
Enzyklika des Papstes Leo XIII . vorgezeichnet ist und von
denen Idealen cr sich während seiner Finanzministerzeit
bobe leiten lasten, könne den Wiederaufbau verwirklichen.
Er oerteidigle lodann. durch Zurufe aus der Versammluna
sortgk'ctzt unterbrochen, das von ibm eingefübrte Steuer-
lMtem Er le, kein prinzipieller Gegiier der Sozulisterumi.
aber auch brer komme es au? die Form an.

Das Urteil gegen den Kommunisten Brandler.
Dr. Berlin, 7. Zuni. Der Vorsitzende der Vereinigten

Kommunist,-chen Partei Dcut chlands. Heinrich Brandler
wurde vom Beilincr ai-herordentlichen Eemcht zu fünf
?? bro  n F e ktu n gs  b a i t verurteilt . In dem Urteil
beitzt es. dah durch die Aufrufe der Zenirale der Partei In
der „Roten Fahne und in Flugblättern eine gewaltsame
Andening der Versailung angebahnt werden 'ollte. Der An¬
geklagte habe sich der Aiiisnidernng znm Hochverrat in Per
bindvirg mit Aufhetzung schi-ldig gemacht. Er habe jedock
nicht aus ehrenrühriger Gesinnung gebandelt, sondern !e
Überzeugt von den kommunistischen Jd -ealen.

Eine Verhaftung in Sachen Rosa Luxemburg.
Dr. Berlin. 7. ouni . (Ein-ner Drabibericht.) Wie di«

unabhängige lozialistiiche„Freiheit " meldet, ist Leutnant
Krall,  der im Verdacht siebt, an der Ermordung der Ros. . . .. . v . raun null . 1" < vnmuiuunH Otr yiou
5.urutiöutfl t-eteiliat gewesen zu sein, vor etiuaen Tagen au
Bekebl, ,der̂ e-taaisanwalischpft verhaktet worden. Kru^>—i V/ » " " “ ‘ " " vj 1 « » ‘“i « ! tuutuen . urutt
habe sich Kameraden gegenüber nerilbmt. Rosa Luremburg
ermordet zu haben . Auherdem habe er eine Frau Luiem«
ourü aeboriüe Uhr zum Berlauk weiteraegebeii.
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Wiesbadener Nachrichten.
fli ft* und Sonnenbad „SJoItiparf."

Die Erholung im Sommer ist nicht vorzugsweise ein Ver¬
gnügen. ioirdrin ae iit eint Notwertdisicit uni wird Qis solche
immer mehr, üauwüächlich von Ktun erkannt, die während
ihrer bellen Lcbenüzeit durch Berufsarbeit uni Wobnungs-
verhältnuie von Vuit uni Sonne abgeiverrt lind. Immer
drennenier wird bei ihnen das Bedürfnis, hinaus zu ziehen
in die duftenden Sicätoer oder an den sonnigen Strand, um
die Lungen au ẑuläften. die Nerven zu beruhigen und neue
Kräfte zu sammeln. Diele wandern hinaus für Tage oder
Wochen. Die mriltcn aber können sich das nicht mehr ge¬
statten und die weit gröbere Zahl mus selbst aua>heule noch
«uf eine flüchtige Ausspannung ganz ver-ichic». All diele,
sofern ihnen rag!ich nur A Stunde zur Beifügung siebt, und
auch alle diejenigen, denen bei der Aufstellung der Ferien-
r e i se v l ü n e das Geld für die Eisenbahn und die Pension»,
vrerie nicht so recht kommen will, seien darauf hingewiesen.
dah die Arbeiten am Luft- und Sonnenbad..Bolksvark"
seitens des Dachbauamis!v gefördert worden sind, dag mit der
Eröffnung des Bads anfangs Juli  bcjtimmt ge¬
rechnet werden kann. Llherra>chend ichnell. sozusagen über
Nacht, ist der kleine schinuäe Vau aus der Erde gewachsen.
Nicht weit vom Eingang (vom Walde aus) erbebt sich die
Schalterhalle mit der Kartenausgabe und den Aufbcwab-
rungsräumen für die Gaitwäche: anschließend ein fleine»
Bureau und die Wohnung des Bademeisters. In der Herren*
bczw. Tamenabteilung sind Ausklcidezellen mit rerschlieü-
baren Schränken, in den beiden Svielabreilungen Auskleide»
hallen für die Jugend vorgelehen. In den Abteilungen ver¬
teilt stehen die Duschen und die Klosetts. Das Bad wird
demnach noch so rechtzeitig fertig. dah es mit Beginn der
Schulferien  Tausenden von Kindern Kraft und Erholung
fvcndcn kann. Und hiervon tollen Kinder weitgehendsten
Gebrauch machen. Das Luft- und Sonnenbad mub das Sam¬
melbecken unscrei geistig übcranstrrnalen. blularmen Grob¬
stadtjugend werden. Denn bei dem Luftbad bandelt cs sich
weniger um ein einfciJin sportliches Interesse, hier kann Diel*
mehr, nebenbei vom Wasser- und Wandersvoil abgesehen,
jeglicher Soorl  in idealster Weife betrieben werden,
sondern in erster Linie um eine Vokkoerbolungostätte. Diele
Erkenntnis bricht sich immer mehr Bahn und das Interesse
der Vorübergehenden ist dementforcckcnd auch außerordentlich
rege. Hört man doch nur boffnungsfreudige. zustimmcnde
Bemerkungen. Was der Lnktbadgefanke für un'er Volk be¬
deutet. kann nur die Zeit erweisen. Leider denken, wenn vom
Baden die Rede ist. noch viele nur an das Waller, während
doch auch Schiller vom ..Baiiamstrom der Lüfte" spricht.
Baden wir uns in ihm gesund, denn alle, die das Luftbad er¬
probt haben, bezeichnen es als den Jungborn unseres
Volles. _ R.

— Die Stadtverordneten-Lerfammlang am Freitag ver¬
zeichnet folgende Tagesordnung. Eingemeindung von
Sch irrst ein.  Überweisung des bausbaltsolans für 1921
mit dem Antrag, die Generalbeforechung über denselben in
einer für den 17. Juni d. I . anzuberaumenden Sitzung statt¬
finden zu lassen. Pensionierung ron drei städti'd'.en Beam¬
ten. Neuwahl eines Armcnpflcgers für das 4. Quartier im
9. Armenbczirk. Einige durch das preußische Beamtcndienst-
einkommcnsgeletz bedingte Abänderungen der städti'chen Be-
soldungsoor'chrift. Vorlage der Jahresrechnungen der Hauvr-
mid Zweigroerwallungen für das Rechnungsjahr 1917/1918.

— Der Preusti'che Verein für das mittlere Schulwesen
breit küizlich in Hannover seine 19. Mitgliederversammlung
ab. die aus allen Teilen des Landes!ebr zablreid besucht war
und zu der di« Behörden und viele Städte ihre Vertreter ent¬
sandt batten. 2m Mittelpunkt der Verhandlungen des ersten
Tages stand ein äußerst interessanter Vortrag der, Stadtschul-
rats Nicmann (Saarbrücken), welcher die Ausstellung von
Richtlinien für einen neuen Lehrplan für Mittel',bulcn zum
Gegenstand batte. Die Bestimmungen über die Neuordnung
des MitteUchulwesens in Preußen vom 8. Februar 191(1
haben den Erund dazu gelegt, dag das Vildungoziel der
Mittelschule in der Ertüchligung der Schüler für das prak¬
tische Leben gesehen wunde. Die Gegenwart fordert aber ge-
bieterUch. daß wir auf dielrm Wege werter schreiten und die
Mittelschule zu einer Lebensfchule ausgestalten, die noch mehr
als bisher in das Lebe» cinfübrt. Darum muß der Lehr¬
plan sich von dem systematischen Ausbau des Stoffes frci-
machcn und nach Lebcnsgebieten und den dos Leben beherr¬
schenden Ideen ge,stallet werden. Die Mittclfebule soll damit
zu einer rechten Arbeitsschule werden. — Im Brennpunkt ver
Verhandlungen des »weiten Tages stand die Umbildung des
Vereins nach aewerks.bafllichen Erund'ötzen unter Ableh¬
nung des Streikrechts, daneben nahmen di« Richtlinien für
die Dienstanweilsung für Mittelschulen, die Unterstellung der
Mittellckulen unter die Bczirfsregierungkawic die Bildung
von Lebrerräten für Mittelschulen das Interesse der Der-
sammkuna in Anspruch. _

— Tikbirüll«. An» «in« Werklioll en der Elioiller Slrafc« wurde
vr'Ichieden«» kchreinerwerkzeug, Hobel, Ltecki«isen, Zungen, Adzirdstrinr
«nUrendel. Ferner wurden nährend der Nacht vom I. tun 3. Zull au»
einer Bill» an der « i.'drich.-r Straß« mitlrlst Einbruch, lbcrnr Brllrck«
mii den Juli,»len W. S .. P . S . und M. S ., jum Teil nach nid,! ge-
zeichncl, gestohlen.

— Deut,che Balkspnetei. Der 2. « ezirk,oereinder redlichen Volk-
Partei hält am Mittwoch , den 8. Fnni . abend, 8 Uhr , tm Sasthau»
..Nvdrnsteiner" (Gie  Hei .aund. und Be tramltr.» seine Monateoe.srmm.
lung ob. in brr Herr N.tt»r Loh über .Die Tregit der Dcut'chen De-
schichie" sprechen wird. Such di« Mitglieder der anderen Be,ir!« ereine
find rinarladen.

— « ameratlchasillche,. Ehem. » er FeldarI!Ilrr!st«n «ressen sich zu kam«,
radschasuichomDeisammenscin am Tonnerslag. den 9. Juni, abends 714
Uhr, in Franksuria. M. im . Sleinernrn Hau»" (Braubichsir. 35).

Wiesbadener Vergnügungsdahnen «ns Lichtspiele.
* Thaliutbratrr. Ta» neu! Vragramm bringt ab heule Mittwochd'e

Sättige Tragödie,T«r Gvn, In die Necht", in welchem der «SnUchr Scheu,
spieler Lies Fön» die Hauptrolle spielt. Ties« Film bildet eine Neuheit
in der Filmkunst. Indem hier zum erstenmal versuch! wird, da, Kammer,
spiel dem Filmspiel einzuvcrlciden. d. h. eine starke spannende Handluno
mit nur vier Perl»»«» ist bi, iu dl« leinsten vsnchologischen Tetail»
ausgearbeiiet worden. Ferner wird des tlaktigo Teloktlv-Tchauspiel„Ter
Diamanlendleb" feeeben.

* Tie « ammerllchtspiele bringen bl, Freltiq den Kkvnn-Parl-n-FUm
..Nose Bernd" ran k-rhard Hauptmann und da, std-l- Tarlchen-Lustsp.e!
„Adlp'.pvpcr".

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Sesangvereinr-IuLlläu« .

!>«>. Sieielch. S. Inni. Ter Männ«rge!an»-r<er«in „Fldll, " beging am
Samstag, Sonntag und Montag seine rnsihilg« Fubiläumsseier. Dte Fest¬
lichkeiten wurden Lurch eine» Kammer» am S»« «taaad*nd im Hoiel
„Bellevue" elngcleitet. E» fehlte keiner non den 1« GesangvereinenB eb-
rich». Tr, Verein selbsi lang al» B-krüßungschvr„Ewig su»g wie Miien.
nacht, Brüder, sei die Tleue" mit Musikbexlritung unter Lritung soines
elsrigen, langjährigenTiriaenien Hch. Lang « » (Mainz ) in pack«Id«,
Meise. Ter Tirigrnl der Kapelle. Fritz Hammel, hat!» «inen „Iidell«'-
Marsch komponiert und ihn dem S!«i«in gewidmet Sein Lorir», erntete
reichen Beisav. Ter Ha u p 1 s e sta kt. zu dom sämtlich- Behörden und
Korporetionen erschienen waren, wurde Sonntag um 19 Uhr im Hotel
..Bellevue" abgehalten. Tie Feier würbe eingel.-itet du-ch de» von der
Mnsilkavellrzu Gehör gebrachlen Bilgerchor au» Ta.„,Häuser. Sros-e,
Eindruck machte dann der rrSslnunarchar de, jrstq.dendn gereirr, „Sabdat.
frühe" von L. Kemptuer. TI« Mainzer Konzertsängerin Frl. N E » l v m>
bara  sSopenns sang In anerkennenrwertei Welle die Arie und da» Ge¬
bet au, La Traviala. Taraus hielt der Leiter der Fei-r. H:-r B r e I d r n.
huch, die Fest ede. In deren Brrlnus den noch lebend-n 6 Mitgründern
bes Verein» und I! anderen Mitgliedern Ehrenurkunde» überreicht wurden,
worunter sich auch der derzeitige Leiter, Herr Laug-n. befindet. Zum
Andenken der im Felde gefaN.-nen Vereinsmitglieder Ivurdr eine prächlire
Ehrentafel enthüllt. Fast sämtliche hiesige Aolnnyx-eelne b'ochtrn ihre
Glückwünschedar und stifteten Geschenke, bl: !n Cf)ö-en, Bargeld oder
Fahnennägeln brslonden. Tie Damen de» Verein» brachten eine schön ge-
stickie Fahnenschielse und einen silbernen Kran, zum Angebinde. Auch
viele Glückwünsch- liefen schriftlich von nah und fern ein. Mit dem
Thor »Eiet Worte de» Glauben," von Zöllner schloß die würdige Feier.

Ein Säugeviag.
* e -b-nhelm, 7. Jnnl. Ter vom M.-G.-B. „Einlracht" lm Svsthau»

„Zum Schwanen" z» Ehren de» aus «ine, Ndeinreile bogeisfenen Quarleii.
verein» „Loutawerk" sLonsttz) oeransteltele Sängerlng »ahm einen äußerI
schänen Verlaus. Außerdem waren ei schienen die ..Eintracht".Birbri.h. dr,
Qnartet!-Verein"-Wie»daden »nd die „Konkordia'-Klopp.-nb.-Im. Ten >.

Teil de» Vrrgramm» bcstril» der Qua-tottoerein „Lanlawrrk". Die
Shore wurden mit großem Beifall anfgenvmmen. Der 2
Dell de» Pregromm, war da» Gastvereinen gewidmet. E, kamen schwierige
Kunslchöre sowie auch sorgsälsig au,gewählte Velkolieder zu Gebär , welche
stark apploudiertwurdrn. so daß sich die Ver-ine ,u Zng-b.-n versth--»
musten. 7n den Zwischenpausen erfreuten die Herren Beilsiein sBaß>
und Han» Bürger sTenors, beide Mitglieder de» üv-esbadener„Quarte I-
aer.-in»", m-I e!l,Ig-n Soli , war znr olleemeim-n Stimmung wes.-nllich
beitrug. E« war ela echi dänischer Sängeriag, der wähl allen Anwesenden
nach recht lange In Erinnzrung bleiben wir».

Ltarl« Kriminalität in Frantlnrt.
rno. Frankfurta. W.. 3. Juni. Tie Frankiurt.-r Krimknalpaklzol war

im lett '.n Mrnai fiork befchäst'ql. Sir mußte 782 Personen scsiu hmc»,
darunt«, tl sie-'brieslich versolgle. 8t2 TIebslä' Ie. 291 Einbrüche wurden
hier gemeledcl. 139 Betrugssälle. 77 Unerschlagungen. 18 HeblereifäUe, 29
SchleichhandelssSIIe und nicht wenieer wie «I MS»,verbrechen lamon zu,
Anzeige. Außerdem«,eir-n't :n sich2 Raudansälle. J Mordversuche und ß
Selbstmorde. Tie Sittenpolizei mußte bol lll Bergohon cingreisen.

Beendeter Winzerstreik.
Pr . Nlerfteln. 7. Funl sT s Der seil fester» andauernde Winzorslreik

ist du:ch rin gütliche, llhereinkvmm-n ü-lgelegi ward-:». Etwa roll Ar»
heiler waren an dem Ausstand beteiligt.

Großsrver.
nr warm», 7. Juni. Ein Gtvßseuei ist °m Sonntagmittgg In den Hvhl-

schen Lederwcrken ausg brech-n und wurden große Da,röte gemihl-n.-r
Nindrn, deren Selbilrntzündung den Brand rernrla.hte. vernicht::. Durch
energische, Eingreifen der Feuerwehr konnte da» Feuer aus seinen Herd
bekchränkt werten.

Sport.
* Fvanzöllsch« Nenne» zu Eeben heim. Am Donnerstag, den 8. Juni,

2 Uhr noch,».. Hilden2 Jagd. 8 Querfeldein, »n» 1 groß-, Fiach-R-nn-n
Ws Programm. Die Eröffnung macht der Prei, von Landau, ein Uv.tev-
offizicr-Neiien. E» folgt der Pre!» ron Maison Lafiite (Wert 9539 M >̂.
Sodann der Preis von Auicuil, ein Offiziei-Reiie» der Sonderklasse. Zu
diesem Nennen !m Wert- von öS 909 M. sind die bestenI- gdpferde Frruk
reich» erschienen. Der Preis vcm Main mii 8539 W. und der Prei» vom
Polast-Holel lu 999 M. diibe» den Übergang zum großen Anlernatirnl n
Fiochreuuen. dem Preis oou Longchamp» (44 öüOM.j. lld-r die Siart.
zahlen lesen sich noch keine bestimmien Angabe» san-n. der Preis van
Lundau hat 21,  bei Graß« Prei, lm Flachrennen 28 Nennungen.

* Der Turnverein ErbenheimE. B. blick! in diesem 7sßte auf fern
7Sjährige , Bestehen  zurück. Auch sind es 99 Fahre, daß lein«
schwarz-rel-golden.- Fahne geweiht wurde. Fm Hinblick aus den Ernst der
Zeit muß von einer Feier in größerem Rahmen adg-seh-rn werben.

* T>« Deutsch« Fußballmeiste-schast kommt am l2 Fun! in Düllrldorf
zwischen dem erste» F.-G. Nürnberg und dem F.-E. Darwöll».Berlin zum
Äustrag. Schiedsrichter ist Tr. B- nwen» Köln.

ttsnüelLrstt.
Lerliner 0sviszn !rur;;.
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^ 7. Juni . Draht ! ! sh « A vi ’lT rtt
Ilolhnd . . • «

. • • •
Kor«resr»T • •
Dftneirurc . •
FebweJai . •
Finnland . . •
jtalift'i • • • •
London• • • •Krir-Yofk • •
Farls . • • • •
bchwen • • •
tpanion • • •
\\  ien kic « • «

« D.Ox  •
Traf.kudap#*t . . •
Foton . . . . »
Bukarast . . •

Industrie und Handel.
* Rheinische A.-0 . lür Braankohli -uborabaa und Brikett,

fabrikation iu Köln. L)ic Ucscllsciiult erzielte im Johro
192021 nach Abschreibuneen von 14 252 876 M. (i. V.
9 154 KO M.) einen Reineewiun von 20 537 723 M. (19 657 983
M) zu folgender Verteilung : Rücklaae I >>26 886 bi. (982809
U.l. 20 pioz Dividende auf die Stammaktien und 6 l’roz.
auf die Vorzugsaktien (beides wie i. V.). Selbslversirhs-
runesbestand für Feuerschäden 4000 001) M. (01. Stiftung
für soziale Fürsorge 2 000 000 M. (5 000 000 M.l . Gewinn,
anteüe des Aufskhtsrats 1031111 M. (wie i. V ). Es ver¬
bleiben 39 725 M.. die zuzüslich des Gewinnvortraas aus
1919 20 von 750 489 M. auf neue Rechnung vorzutraecn sind.

* „ßcrzclius “ MetallliüKen A.-G. Die Aufsichtsratssilzun*
der ..Eerzclius “ Metallhütten A.-G. ireuehmiate die vom
Vorstand voreelesde Rilanz und Gewinn- und Vcrlustro "h-
nurur. Danach wird der Generalversaininlmie die Ausschüt-
tune einer Dividende von 10 Proz. bei einem Reintrewiun
von M. 2 251 408 und nach Abschreibung von M. 2032 523
vorpeschlaren werden.

aai ^ Otrva -BÜ
beseitigt schneil.sicher und schmerzlos^ Hühneraugen

HomhautSchwielen uWarzea
Jn Apotheken. .Drogerien erhälllich

Drogerie Krall , Wellritzstr. 27, Drogerie Machen
heiiner , Bismarckring 1, Dro ; . Slebart , Marktstr. 9

ww _a.  *. !■- i.Biraws

| Millioftenfach
bewährt

Schachtel M.3.-

Di« Alorgen -Aursab !: uinfafjt 0 Seiten.

HauptschriMeiiee: H. L«lisch.
IieremiwvrrNch fve den polilisckxn Teil: F. mgnthee;  für den Hirt«
hairrrnarteit: 3. D.: F. ®flnlt )ee: für de» lolalen»Nb prviiinzieilenTeck
svwre Ger»cht»iaat und Handel: Ai. Etz: jllr dr« eluzeigenu.r» N«tia-n«» t

H. Dorirous , sä»»» h >,> -,9i«»b>>«>.
Drucku. Verlag derL. & dje llen ber g'schen Hofduchdruckerei in üBtesbaMk

Sprechstunde der Sdjriftleituna >9 bi» I Uhr.

{6. FcrlsitzimgI Nachdruck verboten.

War einst ein Klingen und Singen.
Novelle von Mar Karl Böttcher(Cliemnitz).

„Beruhigen Sic sich. — Ich werde ausfahren, und
«war in Ihrer Beglettuirf;, — und aufoettoem wird mich
Ihre Hoheit, die Prinzesiin Ursula, die schon längst ein
Faähle für den Dichter hat. begleiten, u.nd Höchstdieselbe
wird z>u ihrer Gesellschaft Fräulein von Hennersdorf
mitnchmen, die ich unter heutigem Datum zur Hofdame
ernenne!"

„Hoheit wollten diese junge Person- -
„Veranlassen Die das übrige, Klinker! - Ich

bin Ihnen gewogen!"
Der Hezog neigte leicht das Haupt, ergriff Hut und

Reitpeitsclie. - der verblüffte Hofmarschall stand
allein im Audienzsaal.

Doch nicht lange; — denn Sc. Erzellenz der Herr
Staatsminister Dr. von Ekündig schob seine Hünen¬
gestalt herein und blickte triumphierend aus das
Männchen.

..Wie. Exzellenz. Cie lel>en noch?" —
Der Hofmars,hall schleuderte dem Minister einen

verachtungsvollen Blick zu, dann kicherte er:
„Und wie ich lebe, — mein Teurer! — Morgen fahre

ich mit Cr. Hoheit aus!" Er trippelte fort.
„Er ist doch sin stfuchs!" dachte der Minister, „wie

er's nur macht? Man kann von ihm lernen."
III.

Die Wache fm Cchlotzhofe salutierte.
Der elegante Diererzug fuhr durch die Allee tlnd bog

in die Hauptstraße ein.
Wie die Hofequipage über dag Pflaster sauste! Tech

der Eummt dämpfte den Schall und milderte den Stoff.
Im Fond des Wagens sahen der Herzog und Prin-

Keffin Ursula, auf dem Rücksitz Ce. Exzellenz der Herr
Hofmarschall und Fräulein Susi von Hennersdorf, die
ocii&ufene Hofdame Ihrer Hoheit. Ein ungleiches

und die jugendsrischePaar: Der stcinalte Klinker
L>ennersdorf. —

Sufi von Hennersdorf war ein luftiges Perfönckien:
in ihrer naiven Fröhlichkeit das Pendant zu Ursula
Beide waren auch zusammen am Hose der Fürstin Ran¬
kenstein ausgewachsen und wirkliche Herzensfreundinnon.

Die Prinzessin sah wie ein lachendes Kind im Wagen.
Cie haschte begierig nach jedem Erutz. den ihr die ehr¬
samen Restdenzler spendeten. Sie nickte und lachre oen
Leuten zu, — so stahl sie sich in aller Unschuld die Her¬
zen dos Volkes.

Bald hatte der Ealazug die Stadt hinter sich, ein
paar Vorstadthäuserflogen vorüber, jetzt kam eine kleine
Hütte.

Prinzessin.Ursula lachte laut ans.
„Görgel, da steht mein Reitersmonn!"
Ein Blumenstrauh. Maiglöckchen und Doilchen, flog

in den Wagen. Der kleine Bursche jubelte laut rus.
„Gut getroffen. Hurra!" - Sc. Exzellenz machte ein
betretenes Gesicht. Da knufste ihn Susi Hennersdorf
in die Seite. „Wollen Sie wohl lachen. Baronchen, ~
ja?! Ich zähle bis drei: eins, — zwei. - Da ver¬
zog der Alte sein grämigcs Gesicht zu breitem Schmun¬
zeln und — lachte. -

Das sah urkomisch aus. Die Hennersdorf mutzie
lachen, die Prinzessin lachte— und schließlich auch der
Herzog selbst, obgleich sein Inneres bebte in der Er¬
wartung der kommenden Stunde.

Der alte Baron war glücklich, den hohen Herrschaften
eine fröhliche Minute bereitet zu haben, und das dankte
er der kleinen Hennersdorf.

Er blinzelte sie von der Seite an.
Eine ganz verflirt nette Hexe", dachte er. — Et'Das
7 ' ' ' “Ifclet. bi " ;

Ding nicht zur Hofdame Ihrer Hoheit haben zu wollen.
wie' Erkenntnis feiner Eielet, dieses junge, reizende

""z in ihm auf.
Lin grüner Wald voll harziyen Duftes, eine

Strabenbiegung . eine Dornenhecke mit einem Lauben¬
tor, — tie Hofequipage hielt.

Der Lakai rih den Wagenschlag auf, den Dreinlaster
in der hängenden Hand. Am Wagen stand schon Koura-
Hellried. Er war Ihrer Hoheit beim Aussteigen be-
hilslich und ließ sich dann vom Herzog die Hand
schütteln.

„Da bring' ich dir meine Ursel, Konrad; — nun
kannst du ihr erzählen, wie man dichtet!"

Die Prinzessin errötete und lächelte, ein holdes, ver»
schänrtes Kinderlächeln.

Der Dichter stellte sich dem Hofmarschall und der
kleinen Hennersdorf vor.

Der Gartenweg war >0 schmal, daß die Herrschaften
getrennt gehen mußten Vornweg Konrad Hellried uad
die Prinzessin, dann der Herzog und Fräulein Henners¬
dorf und zuletzt der alte Baron.

Es war ein wilder Karten im vollen Frühlingsduf
Zwischen den Kieseln der buchsbaumgesaumten Weg«
tagten frtsckigrünc Hälmchen hervor. Die flammenden
Herzen an den niedrigen Ecksiräuchern wiegten sich int
lauen Winde und die Pfirsichbäumchen schienen unecht,
so zart, so porzellanrein prangten ihre Blüten.

Da stand nun das kleine Häuschen, wie von unge¬
fähr hineingefetzt ins Grüne. Die braunen Pfosten-
wände Holzduft atmend; die Erker, die Türmchen st
lauschig, so traut.

Von der offenen, mit wild sich rankendem Weint
umgebenen Veranda trat eine Dame den Ankommenden
entgegen. Auf der obersten Stufe der Verandatreps<
blieb sic stehen und blickte aus die Nahenden.

Es war ein weicher, verträumter Blick.
„Welck. ein Bild'" flüsterte der Herzog. Cr hatk«

einen Fuß aus die Rampe gesetzt, den Hut In beide»
Händen vor der Brust — so schaute er aus zu Coru»
Hellried.

Und cs war ein Bild' kein Maler könnte es schöntr
gebenI

Viel Grün. — und das als Nahmen um die woich.-ch
herrlichen Formen eines zwanzigjährigen Weibes.

Ofeuicau , latfLl
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fit ? ' ?/kTchrcibtiichT’t Sessel, aus bunflem
" '«■«Dtl. auch Vücherdr
.«L. dnval zu kaufen ge

S Angeboteu. O. 586LT̂den_j aflöl,;Verlag
Reifekörbe

ecbr.. zu kaufen ge
Wcht. Offerten u. T. 582
^2- L̂IL Tn ghl.-Vertag.
-„ br. Earten-2.eg.stub:V' .' "Ufen gesucht. Kaiser
lMe drsch-Nina 25 3U t«u. »■ ^los. Sinsttniagen
*• L"L °LL'sL "L

Kouvö-Kosser, Basttasche
beoarz.. zu kaufen gesucht.
Off,  u . M. 595 Taabl -BlIßtot-M
zu kaufen gesucht. Krorck.
Schützenbosstraue 2._

Fahrrad,
gut erb., mit Bereifung
aus Prioatband zu kauf,
gesucht. Off. mit Preis
u O. 582 Taabl .-Verlag.

Oxbofte.
auch mit Reparatur Zu
laufen gesucht.

Wen-el u. Köbler.
Muinz-Kastel.

Cpirge glnö
gesucht.

-* "-rr'•’rr ~ h

MlLsW
fcmpl., Abr. u. Dickte
40—50 bi., zu kaufen &ej.
Angeb. u. 3. 583 an Den
Tagbl.-Verlag.

Nur 1 Tag!
Verkaufen Tie Ihre a ten, auch zc.broch.nen

Zahle für jeden verwendbaren Zahi bis 10 Mk.
f r Metallgeb sse je nach Ausführung dis 450 Mk.
Ankauf mir am Donnerstag, dm 8. Juni 182t
von 10—0 IIhr in W edbaden im Hotel Vogel,
Rheinstrabe 27, Zimmer 2. H. Gerber.

S3ES®

Personm-Auto
zu kaufen gesucht. Off. u. F. 588 anben Tagb.-Verl.

WB

Mg Sie beiA LkliA!cij
Wagemannstr . 13,2 .Stock.
MT Zahle höchste Preise1%%,
f.Zahngebiffe »Brillanten!
Bestecke, EolS , Uhren , Ringe , Ketten , Bruch
gold, Silber -t-'egenständr . Kleider u. Wäsche-

l jgapjiungen)
loIDttjtainoRt
uit Pension Umgebung'iL VtmiVIl « mHivumi *
Wiesbadens sofort zn v r- von Damenkleib.. schnelle
'achten Otf. u. O. 584
n den Ta-bt.-Perlag.

ttitarittt

sehr gute Pabagogin. w.
mit best. Ert . Ig jabrela^gmterrichict hat. sich viel
•iit Heiknädaa. beschanint
'at . erteilt rurückgebl. ob.
räntl Kind Unterricht o.
•uef' Heben, w. vorüber»,
n Wiesbabe» sind. Bette
3 uan. u. Emvfeb!. Osf.
i. E. 58 4JTa±,bl.■-aerlaa,
Franz. Vrivat -Lchrerin
'tteilt franzoi. Stunde»
3. Pruvros . Nauenthaler
'trabe 21. Part,  links ._

Dam• de banne famillc.
onv. eis Coblence, veuve,
31 ans, caract. b symp.,
b cdnc. aime ait ä Irouv.
I’amitibd’un Mr. btranper,
pl. agöe tr serieux et eiist
pour conversei1; frvtl. se
mari r. Ecrire de’, sous
hilTreF.1V.4228, R.Mosse

Wiesbaden. F114
Studiante feanceiBe

donne lccons tlicorie, con-
viTsation. OlTrcsC. 592
Tag 1,-Vcrla;

MM 5!ü!!tn
mirb gesucht zw. SvraÄen-
'fnstausch mit 21nsä»ger.
Off, u l . 584 Tagbl.-B
WmM  Ag!W
Unterrichtu. Uebersebung.
übernimmt geb. u. langt,
un Ausland aeme! zung
Kaufmann. Angebote u.
T. 527 an den TaM -L

Ausländer
tSchwede). wünlcht wegen
Svrachlernen (Franzojis1

Deutsch) Konversat.-
Stunde mit gebrlbeter
d'stinguierter Dame. On.
enter O. 583 an den
Taabl.-Ve rlas.

'Wo?
kann sch in Küwe Steno-
gravbie (St . - Schr.1 er¬
lernen? Oyert . u E. 588an den Tagbl.-Verlag.

MMMOWsI?
Vorzligl. Mittags - und Sicherheit?

Abendnsch in g. Privat
Haushalt an ^der Ringt.
Kbr im Tagbl -Pe rl. • lei

Selbitänd. Schneiderin
empfiehlt sich aub, dem

Möbel u. Vianos
werden wie neu autpol.,
arfmatticrt . renar.. Eich
Möbel umgebeiz! in man.
Färb., n. nach auswärts
Kiraub ner Oibeina.  Str .t'

Pliffieren
Bedienung.

Vorkftrabet P ort rechts.
Frau empfiehlt sich im

Strickenn. Stopfen. Nab
Helenenstrebe  4 . H!h
Zerren- u. Damenwäsche

zum Waschen u. Bügeln
w. angenommen Riuen-
tboi er St re be 0. Mtb 2.
BügelwZfÄe w. angen.

Tobbeimcr Str. 2g H. 2 r
I . Fra, , ». Wgfche an

aufs Land zum Waschen
lt. Bleichen. Off. u 21. 51
eil den Tonbj.-Parkrg

Maniküre!
D"rig Velliuger,

SchwalvachcrStr . 14. 2.
am  N estben z- Tbcat>r.

Maniküre
Llgua Ncbm.

Moribitrabe 17. 2.

! Älslhlê itW }
Günsfig -e

Kapital-
Anlage 1

ist Kapital sten durch
stiilo IT teiligang an
bestcii.geführt. Privat-

I bank geboten. Off.
lu 'iler A. 48 an den
| Tag 1.-Verlag.
Darlehen v. 2'JD Mk. geg

SiÄerh. u. Zinie» zu l«rth.
»es. Off. u. M. 571 T. 23.

ZErfahr. Grschistsm-nin!
8 sucht sich mit* 30—35s
ZZKill. an einem be¬

stehenden reellen
Unternehmen

tätig zu beteiligen. Holz¬
bearbeitung-betrieb be¬
vorzugt. Os>. ». L. 594>
an den Tagbt.-2lerlag.

2383 lot!
geg. mehrfache SicherheitZinsen u. monatl. Rück
zahlnng auf K Jahr ge¬
jucht. Off. u. E. 582 an.
den Tog bl.-Derlia ._
Wer leiht C5c!$Sft6nut;i:>
3800 Mark egen gute

erten uni.
M. 594 an den Tao bl BI

Belfere Damen
Herren, welche einen

und

empitegu .m. uuö. « ... 9 tebCII DdÖ ieH ft
Hause. Offerten u. L>. 596 suchen geben Uire Adr. u.
au den TaLbt.-PertaL. U. 524 an d. Tagbü-Perl.

Hamburg—Paris—London
Zefecgniederbssung Wiesfoadsn
Büro: Dotzheimer Str . 57 (Am Bismarckring)

Teiephoncs 550 —4010 —1253.
317

Leitung in Wiesbaden: Robert Ulrich.

Jacob'
Umzüge;
von und nach allen Teilen der Welt.

In der ©emeinbo Steckcn-
rotb i. Taunus fojt etn
Krieger - Erdenkst:i i er¬
richtet werde». Offerten
(bis 5090 Mk.) mit Zeich¬
nung und Angabe der
Ausführung, find bis zum
15. Juni b. I . zu richten
an Lehrer . E. Drlger,
St eckenrat  b. _

Holst. Wurstfabrik sucht
für ihre Fabrik. (Dauer-
wurst ». 2v>irstchen). iow.
Speck und Butter bestens
einoeiübrteVertreter.
?lngebote unt. 31.. 58 an
beû Tagbl.-Verlag._
Brahms -Büste
für einige Tage zu leiben
gesucht. Offerl. u. O. 588
an den Tagbl. Ve rlaa.

Eulcs Klauter
steht z. Heben u Sptrlen
zur Verfüg.. Stb 3 Mk.
?i’cib. Taabl.-Verlig . Eh

Damen
können Schneidern gründ¬
lich erlernen an eigenerEarderobe. in Mittag - ob.
ilbendstunben. Fr. Doo',.
Rikolasstrabe 41. 4. und
Zie tenrina 12. 3.
Wo kann gebildete, üe-

ichiate. gewandte Dame
M KlNM

u Dauerstellung finden?
Qff. u. F. 584 Tagbl.-Pl.

sid)ei?5mit 81
8? en MtmWMS

Kranke werden unter
Garantie in ca. 3 bis 4
Wochen vollständig von
ihrem Leiben beireit. An¬
fragen unter <3. 593 an
den Tagbl -P erlag._

Wer entfernt
Tätowierung?
OH ii. M. 506,Tagb!,-B.
Höh. Beamtenfamil. sucht

ein Kind
mit einmalig. Vergüt, als
Sigen anzunehmen Off.
n. g . 596 aii,d. Tagbl.-V.

Kind,
5 Monate alt . mird in
gute Pflege gegeben. OH.
u. 5' . 596. Tagbl.-Vorlaa.
Suche für 9!äüe. netten

Knoden kinderl liebcoL«
Vilege-Ektern kür Wlesb.
OH. u. U. 585 Tagd' -Bi.

SsA8 - ! s!egr !M!
Wer nimmt jungen Fox-

Terrier in gute Pfleg -,
aegen Vergütung? Off. u.
F. 532 an den Tagbl .-Bl.

Suche
eine Frau > Bin 35 Jabre
fl ft. grob, schlank, blond.
Klm., eig. Geschäft, «mb.
weit gereist ca. 50 Mille
'Sermon. Event. Einheit.
Offert-, auch von Berw..
möglichst mit Bild ebren-
wortlich zurück und ver¬
schwiegen unter 3 . 595
an den Taabl.-Verlag.

Heirat.
Inhaber einer gutgeb.

Fabrik, wokiksit.. kräfiiae.
esunbe Statur mit w kt-

aebilb. Eigenschaft., innig.
Gemüt, in neordn. Verb,
sucht geeignete Dame
Ende 40. 2!nfang 50 I.
zwecks Ehe. w. e. Manne
inballvatt Leben b. autcr
Grundlage bieten kann,
dfnonvm zwecklos Off. u
« . 594 an den Tagbl.-D

MM
katb.. 53 I .. m. gutgeh.
Gr lech., eig Haus. net,t
wertvoll Grundbesitz, üb.
100 Mille bar. 3 erwachs
Kinder, sucht die Bekannt-
schast einer einfach, tücht
Frau ob. kinderl. Witwe
mit etwas Bermög.. vo.i
tadelloser Berga nseuchei.
im Alter von 40—50 I .,
zwecks Heirat kennen zulernen. Geil. Off. u. Klar¬
legung der Bcrbältn .. w. ,mögl. mit Bild, u S . 595I
an dcn TagbL-Perls «.

Lest. Herr,
24 I .. mit ar. Einkomm..
hier fremd, wünscht zwecks
Heirat die Bekanntschaft
eines netten Mädels zu . .
macken. Gef! Zuschr. u. i
V. 597 an den Tagbl -B. !

Hem !.
Für Verwandte. Dame -

aus ersten Kreis., evang.. :
ganz schuldl. gesch.. Mitte ;40. ab.r viel jung, mmf '•
schlank, sehr smnp Erich,
mit neben. Wesen, reichen
Erfahr, auf all. Gebiet, e
fein. Hauswe!. u. in der
Krankenvi!.. a. o. Bcrm..
suche ich Verbindung mit
gutsit. charaktervoll, alt.
Herrn in sich Lebensstell,
zw Heirat. Dertrauensv.
Zuschrift., mögl. m. Bild,
unter W. 585 an den Tag-
bla tt-B rlaa erbeten.

, i nurnm,
kLotiarrt für Harn-

und Houtlei en,
MnMgawe 11; 11—1,3—4.

Gut gebrauchte
Hobel

wie a’ich neue
| finden 8Ie immer

zu den billigsten
j Preisen in der
; fnöbelzcntraiejMoritzstraße 23.

Frankfurt!
Freitag eine Rolle hin «.

zurück, auch sonst. Fabrt«
werden angenommen.

Emil Schermuly.
Wagemannstrabe 29. 3.

Ruf 1016.

u. alle Hautkrankheiten%Pferden u. Lunden wir»
it. Garantie mit NadikaU
seife bnuenib geheilt.
Landwirte-. Hund'züchte»
u. tierärztl . Dänisch seid«»
zur Einstcht offen.

K. L. von Baris.
Cdem.-Techn Laborator,

4 Hirfchgraben 4.

' Tsunur-Aeftimesutlö̂ en.
6istsUtte

Äpfe/*6tf>»..-Hi,,,, f*

tLrstktajstge

««fern
Erich Delp
vt »d, ich atu  Rhein
A«rNip,»ch«r 504

lla Schweineschmalz,
i unqei. Marg.. Landerep
ITafe ^ -
188®anrHd)
stets frisch u. preis«.

;; Omika"
23.

Post- u. Babnversanü
nach auswärts.

PesslöNtt öÄ RiÄW
verlangt Euer Recht' erscheint alle in der am
8 d M.. 4'/,  Uhr . im Lvzeum 1 Schlobvlatz. Ein¬
gang Mühlggsfc. stattfinden Berfommlung des Den-
stonar- pp.  Vereins ._ Der Vorsitzende.

<Slekin'scfte
'jmta & Stanan

WALTER.

Ttifefhaden
iAVtSSAlff ISTeL.SSVS*GP»t

(fugenlos)
eigene Anfertigung, in 8,
14u. 18 Krt,, konkurrenz¬

los billig. 306
C. Strusk, Ooüsclmiei,
Micholsbcrg 15. Tel. 2190.

Pianmos
in großer Auswai.l, |
ff. i riedensqua itat , .
von Mk. 8000.— an,
ohne Nebenkosten

frei Haus. — \\  it-
g hende Garantie.
Stets Gelegenheits-kauie.

Wilhelmstr.161
ui!, Tel. 5883.

in eleganten Voile-Blusenu. Kleidern
unter Herstellungspreis.

Günstigste Einlaufs-Gelegenheit.
Göbenstratze 18, 2 Trepp «:,.

Trauringe
Dukatengold DDÄ gsstetnpeS
10 kaa *. ßoSd 759 „
84 kan . Oe !d 585

|dkar. 6iMS33 iwlwipaR1 51- a

:kEnorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasss 70
gcgeniib. Maar.ttu-pl. Wtesbedoa,

TcL S4SS.

Zur Lieferung eistllass. ^ Naklkäk0 -Fök !öIL
sowie für dos Tkuf ! )auLn

stumpfer Feilen empfieht sich bei prompter Be¬
dienung und bester Ausführung namentlich«
Bezug au! «inmandfreie Härte

Süddeutsche Feilensabrik Akbert Sigwarh
_Ludrvigshafen a. Uih._ KSS

Korbmöbelvon Mk. 100.— all
empfiehlt

Meerlein,
Goldgasse 18.

Erstes u. ältestes Spezialgeschäft am Platz«.

Desdiledilsleldsn
aller Art, auch chron., Behandl. d. seit viel. Jahren
sich gut bewährt. Timzn ’s Kräutertuiresj , o.
Spritzen, o. Quccks. und o. Salv.. o. BcrufsstCr.
Viele Dankschr. Ausführl. Broschüre gegen
Mk. 1.50 versendet diskr. Br . 8 . S. Baueiser,
Hannover , liraunsclmeig . Str. 2.

Mottenkampfsr
bestes Mottenvertilgm^ smlltsl
in Paketen u. lose ausgewogen.

Alleinverkauf: 203
Sclifitzeaiioi -Apotäeka

Langgasse 11.
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Reklame -Sdiuhverkauf!
Unsere bekannten Qualitätswaren zu staunend billigen Preisen!

« Günstiger Einkauf!
Mark

Einige Beispiele:
Hochmoderne Diuncn-Halbschuhe —
Lackkappe , solid, s Fahr -, 30-41,

Wellie Leim n-Bnnien -Halbschuh«
solide Qualität , 78.- CS.- 55.- 45.-

Bequeme Wichsleder - Schnürschuhe
für größte Damenfüße , jedes Paar nur

Schuh * Kuhn,

40 .-R.-Chcvrcau -Derby-Sehnürstiefcl
solange Vorrat reicht , Qr. 27-33, Paar

Unsere cr .tklass . Fabrikate , wio braune und
schwarze Herren -, Dämon - u . Kinderstiefel , sowie

Halbsc uhe kommen zu erstaunlich billigen,
beachtenswerten Preisen zum Ver auf.

WeHzstr. 28  Schuh - Kuhn.

S 'SLSR
Kirehgasse 18.

Das eroüe scusalioaille
Kriminal - Schauspiel:
im Schuldhuch des

Hasses.
In der Hauptrolle:

iBsntineJCühnberg.
Bas Bh  ai See.
Drama in 4 Akten.

Kammer1*
:: Lichtspish

Maurifiusslr . 12

Kenn ? Porten
in dem scchsakligen

Scha spiel
RCSE BERND

von Gerh . Ifauptm mn.
Weitere Mitwirkende:
Emil {annings,

Wern er Kr auss.
Adipipopex.

Lustspiel in 3 Akten
m t Kurt Wolfram
KicClicIi und Carichcn.

jKleine Eintrittspreise:
1 50 bis 3.75 Mk.

Erdbeeren,
ettesmtlOmen

ftoonitr. G. 2 n. 3 Uh:
in Guten gegenüber der
Betlied. ^nbc. Dotzheim«
CtroHe. Auch Sonntags

fSSTEMPEL^
ÖöTZEN^uv *d/ . Langgasse oi

Was sind

DIE MARIONETTEN ? ?
Die Marionetten sind alle Männer und Fragen, welche sch e nbild n̂ und danach trachten,

selbsthandelnd zu leben, aber in W rk'ichkeit nur das Spielzeug anderer sind.
Dieses spannende Filmwerk in 5 gewaltigen Akten

gelangt ab Mittwoch , den 8 . Juni , für nur 3 Tage im „P EL IC AN“
zur Vorführung. —- 'Ferner;

Jflvernage im Schath Mount Drei trauen für einen Shemann
Drolliges Lustspiel. Zum Totlachen.

Sei den ftZensehenfressern Soby hat den Mut verloren
Hochinteressante Naturaufnahme. L'ur Lachsalven.

Keine erhöhten Eintrittspreise . Künstler -Orchester.
Voranzeige: Ab Freitag den 10 Juni: „Der schwarze Ritter “.

. . »»»»»»»>»»»»»»»,mni»„

Kaffee Mer „Unter den Sichen“
Täglich abends 8 Uhr:

Eintritt freu fjraterl ^ eiltiincjsöl * end Im Freien ! stritt kroll
brs !k'nsslgc Küche. Gut# pflegte Biere. — Prima Weine.

lÄevlwn iinlsgen&
fiambBiräii pßstansdiluji.
W.Hinnenberg,Lan98a*se  '5-Telephon 6535/ 593.

fl-oshsr!IMailI EtlMS
filr jsüsn üssdimadi

bietet unser gr ßcs langer in Rauchtabaken
aller Schnittarten und p eiswerien

Qualitäts - Zigarren.
Günstig : Bezugsquelle für \McdervrrkHufer.

Fa. LudnilD HliEt-Züilec
Eng os und Detail:

Hcrrngarteustr . G. gegenüber Finanzamt.
Detail :

S croiicriHir. 15, Niederlagen Pro?. „ Ifygtea“ ,
Moritzstrane 24.

Drog. Arthur Leh- I Wpjat|
mann , Blmtadl.

Verpackungen
von

ZTunstgegenständen, Gemälden. Glas,
Porzellan. Hochzeits-Geschenken, Erb-
schastsgülern aller Art, Möbeln rc.

und deren Versendung
werden sachgeinäh auSgesüHrt duich

Wiesbaden - Mainz
Lei. 12, IIS , 124. 242. 2270, 0611. 476

faule all ?/s Ohr:

Kein Weinzwang.

!Urania'
Bleichst ,aße 30. Blei lislraße 30.

Das große Programm
IO gewaltige Akte

1. Aufiüli ii»g
Erik ® Glätter »
„BrSIIanleiB 11.

„CerM:nn mit den eisernsn Nerven"
V. Te l

von 9er Mann ohne Kamen.

Thalia-Theater
Kirrlurnsse 72. Telenhnn 0137.

Olaf Föns im deutschen Film!

Der Gin I
Tragödie in 5 Akten

mit Olaf Föns , Erna Morena und
Conrad Veidf.

Ein KaMnetts ' iick schauspielerischer Kultur
vo.l starke: - Konfli ,te.

Der Diamanfendieb.
(Hände hoch)

Detektiv -Schauspiel in 6 Akten,
f piclzeil : 3— 10' /, L'lir.

gr  Wclhallq ^

Das Gelübde
m t

Lotte Neumann.
„Die Amazone"

mit

EVA MAY,

Itfionopol -Theater
W.Licl.r.straßo 8.

Erst -AuTführung ! —Bis oinsehl. Freitag.
Das gewaltige , alemraubondo Filmvverk:

Bis Tochterd.Falschspielers
Sensations -Drama in 5 liieseii -AkteU.

Erstklassige Darsteller.
lustiges Beiprogramm.

Kinephon
Taunusstraße 1.

Kloster Wendhusen
Schauspie ' in 5 Aklen

nach dem \ve tbekannten Roman von
W . Helmburg.

Der letzte Untertan.
(D'.c große Ucbcrraschung dos Abends)

Sutyrisclies Drama in 5 Akten.

Erste , vornehmst«
Kleinkun-.t - BüftnJ

Wiesbadens.
Direkt . : M. Alexandoff.

Tischbestellung
rechtzeitig erbeten.

Telephon I028.
Täglich abends 8 Uhr

Dos fabelhafte

Juni-Programm
mit

I James Basch !
der bestbekaanto

Humorist
Baronin Pia von

Könitz
Vortragsmeisterin.

Bernhard und
Robert Bell,
die berühmien

skandinav . - amerikan.
Step -Tänzer

sowie namhafte Kiinstl.
erst. Kleinkunstb ühnen

Exquisite Küche.
Soupers L Mk. 20.—. |Prima Weine.

Eintritt Mk. 10.—.
IllllllltlltlllllllltlltlUttllllltlllltlt

Ab 9' , Uhr:
TROCADERO

Tanzpalast u. B \r.
Original Jazz - Ban I.

Ami«
Staats -Theater.

Mittwoch 8. Juni.
«I. Sotitelluno Ttbonncment.A.

Lrphcus.
Oper In S Akten von <vl»rk.
In Szene gelegt von Sari

Hageniann.
Orvde»» . am« Hna«
(Euribice. . H. Müller-Rndolvd
ero» . . . . Th. MaNer-Reichei
Begleiterinnen de» Orpdcu»,
Kurien, Selige Deister. Ttog»rinne» im Eroe-Temiiel.
Die Tstnie, Reigen, Zeremonien
und chruoverungen werden ou»
gesülri von Linie Müudrih
^lildcgard Satiiiionn, ElseMnn-
dort, sämtlichen Tlinrerinnen,

Elevin en und Rindern.
Musik. Ceitg. : Pros .Mannftaedt.
Ansang 7, Ende geg. 0.1, Uhr.

Mittwoch 8 Jun
nachmittags 4.JJ t>.» < ’J'if
ILcnnsma.ili -Koiiirt.

Ausgeführt von Musik-Vorain
„Con 'ord .a* Mainz.

Leitung : Kapellmatr. M. Gal. r.
1. Frühlings Erwacueu . Marach

von F. v. Ulou.
2. Ouvertüre «u „Nobukaa-

nesar * von O. Verdi.
3. [n lausch gar Nacht , Walaar

von C. Zieurer.
4. Potpourri aua „Z,r und

Zimmermann * Von LorUing.
5. Fan.asie aus . Carmau - von

C. Ha t.
ii. lto »0» , Uabo -Iied von E.

Mvycr-Iletuniiid.
7. Foipourri aus „Zigeuner-

barou - von J . Strauß.
8. ln, Ua deschritt , Marsch von

SonröJer . I
Abends s Uhr Im großen Saale:

rV. Erahms- . est.
(Kammermusik und Gesang)
Kl arme llen -Qui ntott

(Busch Quartett , Frans
Bobrenes .)

Lioder (Onegln ).
meder (Onegin)
tüav >ur-Quu,ti .tt

(Busch -Quartett , Jn .iu*
Röntgen ).

Abends J. 1J oia 10 (Ihn
Atennements-Xonzjrt

Ausgeführt von der KipaB*
dos Wesbail . Musik-Voreiu*.

Leitung : Karl Sohwarso.
1. Stan ta ten weihe,Morsch vo»

tiavstnann . - .
2. Ouvertüre rur Oper „Matt-

tana“ von W. Wallaco.
3. Zwei Stück » u * „SiguV"

Jursaliai " von E. Uri g.
a) Oua Nord andavoik.
k) Königs i ‘d.

4. Fantasia über . Weber»
iBUter Cedi me * tftr Pts.o»
S to von Fai'li«.

(Ur . Schwan .)
5. Ouvertüre au „Leichte OS»

vallerie * v >n S ippd.
.1. Rj  an aus dom SSJea,

Walter von J. Strauß.
7. I o pou ri aua dar Opy

.Margarethe * von Uou»
d. In Treue fast , AUcswb v*a



Nr. 259. Mittwoch. 8. Zun! 1921.
Fleißiges zuoerlästiges

Mädchen
gesucht Weberaaüe 4.  1.
Tücht. erfahrenes Haus¬

mädchen zu kinderl . Chc-
uaar auf sofort od. später
gef. Gute Empfehlungen
erwünscht. Hoher Lohn.
Näb. zu erfr . Biebricher
^tr ^ßr 36 Bart

Für kleinen sramöst 'ch
Haushalt w. f. 15. Juui.
eoent. früher , tüchtiges

«MiiSlSeil
bei gutem Lobn u. guter
Bervfleaunn gesucht

Walkmüblstraße 51.
Neubau . Part.

Wegen Erkrankung
des jetzigen rücht. Allein¬
mädchen bei guter L -' r-
oflegung gesucht Moritz-
straße 37. 2 rechts.

Dauerstellung.
Tückt. Mädchen gesucht

zu:.l 15. 6. ' Kochen nickt
erfordert . Telephon 4640.
Borzulle ll. von Mittw . an

^ Krnmb -ff.Viktoriastraße 25. 1.
Mädchen

aus ordentl . Hause für
Kriegsheim gesucht. Ge¬
legenheit zum Kochenlern.
Meldungen 2—3 Uhr

Blumenstraße 10.
Tücht zuverl . Mädchen

z 15. Juni od. 1. Juli de,
gut . Lehn u. gut . Dehdl.
ges. Billa Lessingstraße 3

Mädchen
jung ., kinderlieb , in klein
Hausha -r gesucht. Ge¬
legenheit Haushalt . Koch,
uiw. gründlich zu lernen

Frau Haack.
Gorlhellrabe 1. 2.

Einfaches aber besseres
Mädchen

(nickt Kacken i. d . Wäsche
ausbessern kann, baldigst
gesucht.

Grcibrr . Reuaasse 24.
Mädchen

15—16 Jahre , zur Beauf¬
sichtigung eines 3jährig n
Jungen u. Mithilfe im
Saushalt v franz . Fam.
gesucht. Zu erfragen

Sonnenberaer Str . 42.
Zweimal läuten .)

KÄDÄjgZS

lüiaiiiii
zum 15. 6 21 gesucht.

Tbiackke.
Walkmülllllraße 55.

Allrinmädchen.
das locken kann (drei
Personen ) gesucht Ero ; .
Burgstrobe 12. 1.

LöZllSS MiiöAil
das kocken kann, zu klein.
Familie gesackt. Wo sa-»t
der Tanbl -Per og. Ltz
I . Mädch. in ti . Hauso.

g.el. Eohenktroße 20. 1 r

MiiWn
mit Zeugnissen für Haus¬
arbeit zu franzöllicher
Familie «drei Personen ),
w. Deutsch ioricht gesucht.

L Fallina.
Dahnhoillraße 3.

Allein Mädchen
welches gut kocken kann u.
alle Hausarbeiten ver¬
richtet. in einen tl . Haus-
hact (2 Personen ) gegen
hohen Lohn zum baldigen
Eintritt g iuckt. Näbercs

Schubaeschäki Thema.
Kirägakie 9.

MiLki (Der San
ganz oder tagsüber gel
Embs . Bertramstraße 4.

Tücklines

MMSSSkg
für kleinen Haushalt , vier
Perion n. zum 15. Juni
qei. Wallach. Rin ' titMl
Aelteres tüchtiges

Mädchen
oer sofort oder für 1. Juli
sür meinen Hausbast ge¬
juckt. Gut - Zeugnisse sind
erforderlich. Porrustellen
mittags von 1—3 Uhr od.
abends nnck 7 Uhr.

Geautenen,.
Gfoße Burgstrabe 12^ 2.

ZSWMS ZlSll !.
kann Hauswirts » erl . in
gesund. Landstodtck. ohne
ccgcnleit . Vergütung . Oki.
unter A. 49 an den Tag-
hlalt P >-rf»g.

Wiesbadener TagblatL. Morgen -AusgaSe . Erstes Blatt . Seite 3.

f eteH MieMÜ")
( Weiblich« Personen ~)

kaufmännisches Perlon»! )
Tüchtige

für Herren - und Damen-
f>!>nelüt.rei ioiori n mau
gff . u. T. 587 Taabl -V.

Jüngeres tüchtigesFräulein
ans dir Kolonialwaren-
drancke für Toforl ob. 1. 7
itefudit. Offerten u. 3 . 5S8
an den  Tog bl.-Verlaa ._

Büro -Völontärin
gestickt. Freie Station iw
Hauie. Off. u. I . 596 an
den Tgghl .-Derlog.

Junges fchulentlössenes
Lehrmädchen

per Sofort acfucbt.
Leinen-Haus Hofmann.

Lanx gakie 37.

ffl Stellung frei.
Altitartter . Parfümerie.
Ecke La ng- u.  Weüe raaüe

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie m.
gut. SÄulzeug.n gesucht
M. Stilloer . Kristall u.
Porz .. Häfnerg asse Iltz

Mobes!
Lehrmädchen für den

Verkauf lmit guter Schul-
biidung ) sofort gesucht.

Ada Bendbeim.
Weberga sse 12.

^kWWkll
w. auch vacken kann, »u
sosortigem Eintritt bei
guter Bezahlung gesucht
Mickelsberg 1. 1.
^ ÄewerKiHrs Hertonal ^

Pianistin
Seifer_Jiiv vr »t,

erstllassjae Kunst er. für
4—5 Stund , täglich 8' na
Sommer über für Ho.el

„ Nciucht.
Ansprüche u. Referenzang.
Offert , unter G. 537 au
ßen Tagbst-Verlag ._
lütt . S®ne Se?b

für ins Haus lof. gesucht
§oethestrc!ß06,Vart ._
Vers. WeiZzeugnäbeelu

u. zum Ausvessern auf
längere Zeit einen Tag
in der Woche gesucht. Ot'
u W 5^8 Tag ck.-Bsrlng.

Nübsrau
ver sofort g jucht.

H. Mayer.
Sckw osta cker Strafte 2

Flicksran gesucht
Vertran kt r ' fee_l 0 2 1.

Sellständi .ze
Pelznäherrn

pejucfit. 3ci . Jungbauer.Ll»en bogcng aHe 14.

- erste Arbeiterinund Zuarbeiteriuncn in
Fabresstellung sof. gesucht

.^da Bendbeim.
- » —
m.  ein Nenn

—, — tüchtige
Büglerin

eittfi für Stärkewüsche, ins
»aus gefugt
» —___Lessingstraße 13.

JriDntfiausftoil w. e
JWKin SOU t.

Ä3 Ißiit1. SiiilllH
W sä na leichte Arbeit
t uf »leich fieiu+ 1. Reich.
aaanus fttofa  82 , j ._
ll-̂ Ersabr . acb. Frau
-§? » ^ twe mit Kindl<i.ulrung e. Hausbal .s
nei Fam .-Ans^ luii Näb.
LiQ . Wolsstcin.(M al '.,.

?̂ ,^ riköchin für großesk °iel . gesucht, die gute
Küche kennt.

fhX  Zeaablnng . Elläss.
ml ." ranaoun vor eaoa
Lorten unter S . 587 an
Ü- TT -M .-Perlon . _ _

Cünlitene sifliie
s futfitC*nen  ^ r*Düt&aus 6-

Dakichau.
— - Lviel -' ndstrg fce 19,_
p> Familie

„»Äonen ) sucht
. 2Ui>d]ß;i fflr Ales
DaurbachtLl 28. Part.

sür vorm . -
Neroikräke 46. Laden.

vom Lande
bei gutem Lolin

gesucht.

Frilli lorinünn
Eracnbeim . ReugaNr 35

Auskunft -rleilt auch
Frau Straub . Wiesbaden.

Oranicnllraße 21.

«ramokischesEüevaar
mit 7 M . alt . Kind suü' t
auf soiort Frau ad. Frl.

Tag . Bor-
I» Ubr ab

für den ganzen
zvstellen von
9r?Hrt Fii ‘Wort bstrokie3. 1 links.

Ordentliches Mädchen
für leichte Hausarbeit üb
Mittag gesucht. Norzu-
srellen zwischen 12 u. l
oder 5 u. 6 Ubr. Wörth-
inaße 5. Part

Mädchen od. Frau
mit guten Emr-keblungen
2- bis 3mal wöchentlich
2 Std vormittags gejucht
Bieb ricker Straß?
Monatsfrau cd. Müdch..

2 —3mal die Woche je l 'A
b. 2 Std . aei. Gneisenau-
ftrofte L 1 r _

onaloftau gesucht
Rheinst roße  67 . 1 Ei.

Mt . WM»
oder -Mädchen gesucht

_Neroberg -Hotel^ ,
Laufmädchen

für vormittags o sucht.
?l. L. Ern ». Mukika' irnb»

Nerostrabe 1.
MännliHr Personen

^ Kauf männisch «» PrrsonÄ^

WSislBMetW -!
für Schokoladen u. Zucker
waren gesucht. Offer .en u.
S . 598 an den ..Tvsbü -N,

Junger Mann
od . Volontär

für Daumaterialienbandl.
gesucht. Stenograobie und
Masckinenschreib. Beding.
Off. mit Kebaltsanim . u.
Lebenslauf u. E . 588 an
den Taabl .-Verms

Zm« M«
für leickte Burcauarbeit.
Kommissionen uiw. gcs
Mafchinenichreiber bevora
Angeb. mit Salärford , u
ch. 547 Tagbl .-Verlag.

Lehrling
für ncuacitl . Vuchbaltuno
u Korrejoond . für grotz.
Bureau mit g. Schulzeug¬
nis . mit Eini -Berechtig,
bevorau. t. gesucht. Sin-
fanasveroütuno 3300 Mt.

Concordia
Lcbrnsversich.-Bank.

Peair . soc rw,^ Rl:efnj1r,̂ L
Lehrling

aus achtbar . Familie mlt
got . Schulzeugn. gesucht.
M . Stillger . Kristall u.
P orz.. Häsnergassc 16.
^vew erblühe« Personal )

Schneider
verlangt

Krüger . R euoasse,13._
Kleinstückarbel!er

(1. Tarif)
gekuckt

Fr iedrichftr. 53. 1.
Tücht. Nockschneider aei.

Baum . Karls trahe 41.
Tüchtiger Schneider

auf Erobstück gesucht
Biemever . Fabnstr . 1< 2.

Ein schulkreicr
Junge

iet zur Eärtnereierlern.
Lust bat wird gesucht.
Ana , u. O. 597 Taabl -D.
Flotter tbrl . Hälisbursch'

(Radfabrer ) gesucht.
Ludwig u. Co..

Boieölab 0

Kräftig . Junge
von 1*'—1<> 2 .. aus guter
Fami ie. als Laufbursche
gesucht. Jakob Bokt. bock-
stätlenttrab ' 2-

»Wer SWiM
findet In ieincr Freizeit
dauernde Beickäfticung
Buckbandluna Limbartb.

Kranavleti 2.

s NM -Wihl !^
( Weiblich» Personen ^

innlschea Personal

Pe-selte MGlllie 1»
bilanzsick.. langj . Ertabr ..
sucht gceign. Tätigkeit a
zeitwetle . Angev. unter
B. SSLa» d.u Taadl.-B.

Wlltt SSiLk
gesetzt. Alters , mit böb.
Sckulbild . lanoi . Bureau-
oraris . sucht Der rauens-
stells auf klein. Bureau.
Offert , u. F . R. S . 8007
an Rudolf Molle. Frank¬
furt am M ain . F1 14

Gewerbliches PerfsnaO

H Ml! Q[» il!
HMWdverdMen!

Bin 18 I . alt . Lyzeum-
bild.. Geichäftstochler . a.
bester Familie , und suche
vall. Wirkung «kreis als
Emvfanasd .. Gesellschaft
oder Reiscbegleitenn zu

Dame, ^ ff^ t .^u. 588
Geb. Dame . Witwe , mit

erwachs. Tackt., suckt̂ vall.

liriunpSEKS
als Hausdame . Leiterin
eines Sanatoriums oder
Kinderheims . Dies ist in
der Lage. Möbel , k. mehr.
Zimmer mitaubring . On.
u. W . 588 an den Tag-
bla j.t P Lr.laL

Suche Stellung als

SQiiSliüienn
wo ich meine 23i. Tockter
als Beihilfe mitbrmgen
kann. Bin in Krankenvil ..
Haushalt . Gartenarbeit u.
Kleintierzucht durchaus
erfahren , gebe auch aufs
Land. Off. u . F . 598 an
den Taabl .-D rlag ._

n \]m  kriezersivitloe
Imbt Beickäftig . b. Herrn
oder in frauenlos . Hausb
Offerten unter S . 594 an
den Taabt .-Verlag.

Walle . Gutsbelltzcrstocht ..
Anfang 30. juckt g. Dauer-
stelluno zur .

AlM . ii.klötze
für haldiost . Gute Aufn.
u. Famil ' enons .blufi erm.
Off, u T. 598 Tag hl,.'V..

^InitönDiaes MöWen
20 2 .. im Nähen bewand .,
suckt St Ile als Haus¬
mädchen od. zu tl . Kind,
am l. nach Lolland oder
Schweiz, z. 1. 2u i od. so
Off, u. M. 593 Tagbl -. P.

Suche
für m. Schwester. 10 2.
Stelle zur Erlernung oe«
Haush . Faw ' l!enonsch' fltz
Bedincnng . Näh . Adolfs,
ctllcc 17. 1. Etage , von
10—12 u. 3—4 Uhr.
f  Männliche Per sonen )

^ Kaufmännisch «» Personal )

AAiger

30 2ahre alt . sucht Ver¬
trauensvollen als Lag r-
halter . Filialleiter oder
dergl. Ia Referenzen vor¬
handen Kaution kann ge¬
stellt weiden . Ccsl Angeb.
u. F. 592 Tagb l.-VerlgL-

2unger tückt. durchaus
in allem erfahrener

Kaufmann
juckt Stell , für sofort oderIväter . in Lehensmittcl-
oder Delikatessenbranche.
I» Zeugnisse u. Referenz,
nebst Kaution . Otk unt.
E 593 Tae.bl .-D rlag ._

Jung Bürv -GebUie
iuckt Besch, f. halbe Tage.
Off, u. T . 595 Tag l -Bl.

3unpi lonn
sucht Stell , auf Bureau.
Flottes Arb Uten zuoellch
tanck Bauneschäft bew.)
Eoent . Vertrauensvollen.
Wiesbaden u. Umgegend
erwünickt. Gute ZeugnTl -.
On . u. O. 505 T agbl .-V
^ Gewerbli cher Personal )

Frei ab 1. Juli
1 Salon - Orchester

<5 Herren ),
1 Tamen -Kapelle
Gut eingespielt. Großes
Neyertoirc . Io Referenz.
Auch größere u. kl. Be-
setzung. Aefl. Of . erb.
Trautwein , Mainz,
Leibnizstr. 16, 3. FH
h» anaa —ww aKHmrrt

Häuserverwaltung
Einkaiiiercr od. i. Vertr ..
Stell , übern , rouun oens.
Eiienbahnsckretär . Ann . u.
Z. 522 an d. Tagdl .-Ver ».

pes * isaid gesiacM.
Diejenige , die mit der Branche vertraut und Sprachkennt-

n !sse besitzt , wird bevorzugt.

Seidenhaus Marchand.
3fi| nfirill. Siaiii

Staatseramenskandidat
z. Zeit im Eramen . kuckt
Allistentenllelle in feinster
Zahnvraris . Vraris mit
Aussicht auf loät . Ueber-
nahme gekuckt. Offert , u
L - L9?_Lki,.den^ Tag dl̂ V

Anger Zshntechililer
19 Jahre , hier wohnhaft,
leine Gebilfenviüiung m.
gut bellonden . lucht be,
lx scheid. Ansvrüchen Steck
Gefl . Offerten ». SB. 590
an den Tagbl -Verlag.

Küier
sucht Stellung , auch aus¬
hilfsweise . Off. u. H. 531
an den Tagül .-Verlag.

Ens^ ger Mn !e- m!er
der in allen Arbeiten be¬
wandert ill . suckt Stell.
event. als Volontär . Off.
u. D. 593 Tasbl .-Derlag.

% lonn
ledig , vom . Ebarakt ..
Führerschein 3b. suckt
Stelle , auck Ausland,
als ..Chauffeur " und
Diener . Gefl . Ang . u.
~~ 46 Taabl -Verlag.

fleinjtSFiSr
suckt Gartenarbeit oder
auck andere Arbeit , mit
Kost u. Logis . Näheres
Kreidrlllrabe 4. E . Loia

Junges Fräulein
von hiesigem gröize en Büro gesucht. Vorausgesetzt
te chte Auf assungSgabe und gute Hauds hrift . Offerten
unter I . 502 o» de> Togbl.-Verlag. _

r

für Herren -Wäschs
sow e Uebo.nah -ne ganz r Artei .sstuben

per solcri
bei höchstem Tarif

gesucht.

Seckhardt Mtnann tz So.

keWwige Saiüenarlieüerinnsn
(Höchsttarif)

allererste Kräfte, sür dauer d gesucht.
Wiegand , Tounusstraf >e 13, I.

Ivel!, tlilht. HllüsmVAn
das schneidern kann, sofort gesucht.

Albert Sturm
Blumenstrage 8.

Lohnend!
Für ein bereits bestehendes lohnendes 2n-

kallo wird für Wiesbaden I-itcns einer großen
angesehenen und gut eingekührten Versiche-
ruunssciellschaft mit viellcitigen Branchen ein
geeigneter

Vertreter
gesucht und wollen stch Herren , die über
einige frei? Zeit verfügen und Interesse sür
ein Neugesckast haben, melden. Herren , die
stch ganz dem Verückerungsfack widmen mol-
len . können eingenrbeitet und als Jnivektoren
eingestellt werden. Der vorhanoene Bestand
würde den Ausbau sehr erleichtern. Offerten
unter E. 12 831 an Slnn.-Erv . D. Frenz.
G. m. b. S .. Mainz . f

Diöbl . Zimmer zu verm.
Michelsbera 12. 1. Stock.

Gut möbl. Zimmer , evtf.
? Betten . Elektr .. sonn,
freie Lage . Klavierven .,
sof. z. vm. Vortstr . 17. 3 r

Keller . Remisen. Stall , rc.
Stall auf sofort zn verni.
Nah . Westendstraße 22.

s KMetzei«

ggnirielimflSB)
Läden u Geschäftsräume

im Mleklel
sofort zu vermieten.
Offerten unter U. 598 an
d n Taabl .-Ber ag.

Großer Raum als Lager
oder Wertstatte zu verm.
Weilftraße 18.

Möbl . Zimmer . Main . , r.
Adolfttr. 3. I . zwei eleu,
möbl. Zim . (Wohn - u.
Schlaüin .) . fevar . Eing ..
an Herrn zu verm.

Nbeinstrnße 64. 1. mü l
Zimmer elektr . Licht,
Tone. Wochen. Monate,
lo iort obzngrben._

Möbl . Zimmer an an 't.
Herrn zu verm. Kexcl,

Hermannftrcbe 28  H 3.

Fabrikationsräume
sofort zu vermieten.

Offerten unter K. 536 au den TaM -Vcrlag.

@3M 1 « m

Herrlicher Llusflugsort.
Grobe Säle für Vereine.
Vorziiglicke Pension zu

30 Mk. Jederzeit gute
Ncllauration . Näb. durch
Bes. Keßler.

MöüMS Nils
(unmöbliert ) mit ?lnto<>
aaran « gegen Mietskontr.

zu mieten aeiuckt.
Offerten unter H. 582 an
den Tsabl .-Verlaa.

Villa
bezw . Ei »- oder

Zweifamilienhaus
neuzeitlich cingerickt..
in günstiger Lage zu
mieten oder kaufen
aeiuckt. Angebote u.
A. 44  an den Tagbl .-
Verlag erbeten.

Eine 3—4-Zim.-Wobn.
gegen gute Mietrabluna
gesucht. Off. u. K. 534
-n den Tanbl .-Verlag.

3—4 Zim . und Küche, von
Familie für dauernd ge!>

Zu ckwöckentl. Kuraufent¬
halt such: ein Zimmer
mit 2 Betten , mit voller
Pension oder nur Frühst.
Preisangabe an Jokenü
jisbmann . Baugesckäll.
Altenkircken . Weller« «L

M MM«
suchen gute
Privatpenston

bei guter Familie . Off.
r̂ . B _̂S99_TaM ..-P -rlZL

lUSickkikS
mit ievar . Eingang ges.

Junges Ehevaar ,̂.
sucht einfach möbl. Zrm.
mit 2 Betten , u. Kochge¬
legenbeit . Oft u. S. 583
ml den Taabl -Verlag.
Geb . Dame sucht sofort

».d. ioäter möbl. Zimmer
niit Küchcnben. Angebot«
mit Preis u. G. 594 an
den  Ta gbl .-Verlag.
“3 . Dame lucht ver Sofort
groß ., luftiges , gut » sbl.
Zimmer gegen ante Be¬
zahlung . Geil . Angebote
unter I . 594 an den
2 agbl .-Verlag.
Möbl . Zimmer gelucht,

iiiöqL  Teleohon im Haufe.
Oft mit Preisangabe a.
I . 595 an  den Taa bl.-Bl.

Junoer solider öandw.
iuckt ver lokort ein einfach
möbl . Zimmer
im Zentrum der Stadt.
Off . mit Prcisang . unter
F . 595 an  den Tasbl .-B.

Ein vornehmer Aus¬
länder sucht 2—3

gnl mau.Sinns
für bald . Zu erfragen
beim Portier _ , .Hotel Römerbad.

SßM, joiüi. Zim.
oder Mans .. einfchl. Lickt.
Heizung u. voller Ber-
pslegung . von best. Herrn
ab 1. Juli geiuckt. Näh«
Wallufer Straße . Ang. m.
Preis unter E. 595 an
den Taabh -Lerlag.
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Deutsches Ebevaar sucht

für sofort oder 15. Juni
Vchn- u. EchlksZMML
mit Küchenben.. evt. nur
Schlafzim. mit 2 Betten.
Off. mit Preisangabe u.
H. 592 an den Togbl.-B.

DauermieLer!
Desk. kind-rl . Ebeoaar.

hier wohnhaft. s. baldigstdtzlüs- !!. WhWMr
mit Küche, möal. nnmöbl..
im Zentrum der Stadt,
bessere Lage. Offert. u.
28. 583 an den Tagbl.-P

W IMS MM
im Zentr.. für Schubmach,
geeignet. ge?. Off. m. Pr.
u. K. 588 Tagbl.-Berlag.

1—2 leere Zimmer
für Bürozwecke zu mieten
gesucht. Off. ii. L. 594
an den Tagbl.-Berlag.

Ein LaÄsn
im Zentrum der Stadt zu
mieten gesucht. Off. unter
G. 586 an den Ta"bl.-B.

3n auter Sekckäftslaae

« uto
mit 1 oder 2 NcbenrSum.
sofort oder zum 1. Juli

aelucht.
Offerten unter B. 595 an
den Taabl  - Verlag._

Schreinerwerkstätte
gesucht, auch pass. Haus in
kaufen. Off. u. D. 595 au
den Taabl.-Verlag.

«M kW

für Errgros-Geschäft
per bald oder I . Oktober zu mieten gesucht.
Offerten unter K. 595 an den Tagbl.-Berlag.

zur Einlagerung von Lebensmitteln geeignet sev.
mit Wohnung) gesucht. Stadt; ntrum bevor¬
zugt. Off. unt. W . 584 an den Tagll .-Berl.

Wohnungen
zu vertauschen

felnungS 'L.'L
Mauthe, Luise nstr. 16, S . 2.
Geräum. 2-Zim.-Wöhn.,

Krtlp.. geg. l Z. u. K. zu
lausch, ges. Schwalbacher
Strabe 25. 3 r .. vorm.

Wm .-MKW
Westendviertel, aen. eben¬
solche im Süd- oder Ost-
viertel zu tauschen kiel.
.Offerten unter K. 593 anden Taabl .-Berlaa.

Tausche
meine Ado fsallee eeleg.
3—4-Z.-Wobnung we»m
Vlabmange s gegen grob.
6—7-Z.-Woünuna in nur
bester Lage. Offert, u.
Ä 592 an d. Tagbl.-Berl.

MvsW  ]
( Kapital ien-Eesnche ^

Gesucht per sofort
18 808 Akt. n. d. Landes-
bank von vünktl. Zins-
ztzhler. Offerten u. I . 593
an den Ta gbl.-Berlag.Pkw.
mi  leiben gesucht, nur von
Selbst̂ eber, gegen gute
Sicherheit «. Zinsen. Oil.u W. 592 Tagbl -Verlag.

Villa
im Hochtaunus, mit oder
abne Inventar , geeignet
für Vension. zu verkaufen.
18 Zimmer sofort bcz'ebb
Eas . Wallerleit.. elektr.
Licht. 1 Margen varkart
Garten. Ofiert. u 25. 47
an den Taabl -Verlag.

Haus
5 Min. v. Kochbr.. 3X4
Zim.-Wabn.. 2 Manl -W.
60 880 Mk. Offert, unter

Wegen Wegzugs
rerk. ich mein 2X3-Zim-
Haus mit Hinterbaus tm
Meftcnd zum Preise von
140 808 Mark. Miet-Ein-
nahme 9580 Mk. Off. unt.
X 590 an den Tagbl.-B!.

( Jmmobillcn-Verkäufe )

M.  F . Mmm
Goetliestr.13, Tel. 6336

Reiche Auswahl in» Wohn-u.Ge-I schilftshäusern,
HoLeis, Grundstücken.

Baugelände
in Heidelberg

allsr -ninstigste Baulage
vor dem neuen Bakmbofe.
4060 Qmtr.. verkäuflich.

Jriedrick Oldermann.
_Jabnstrabe 40.
(Ämmo-ilieu-AaufHestUr)

An- u. Verkauf
von Wobn- u. Erschästsh.
Pensionen. Hotels. Land¬
häusern u. Villen sowie
Geschäfte aller Art. auch
Hyvolbeke» in ied. Hobe
vermittelt rasch u. reell
Nbein -Lotbr. Jmmobil.-Grschäkt. Filiale W«es-
baden. Taunusstr. 3t P55

11914 erbaut, 7 ger. Zimmer,.Diele und Nebcnräume,
ivo .zügl. Zentralh., Warmwasser, Elektr. etc., mit
Iüber 1 Morgen schönem Zier- und Nußgarten zu
225 Mille verkäuflich und tald gst beziehbar falls
Wohnung von 4 Zimmern oder mehr getauscht wird.
Offerten unter E. 593 an den Tagbl.-Berlag.

Chemische Fabrik
oder Fabrik -Einrichtung zu kaufen gesucht. Offerten
unter ©. 589 an den Tagbl.-Berlag.

mit Garten
bald beziehbar

. zu kaufen «elucht.Offerten unter Wi 592 an
den Taabl .-Nerlaa._
Pension ob. ffimntüoteJ

(20 bis 30 Zimmert zu
kaufe» gesucht. Off. unter
I . 598 an den Tagbl -Vl

Haus besitzer!!
prolongieren die 1. u. 2. Hypothek nicht, bevor
sie mein günstiges Angebot für 1- und 2stelligeg
Hypotheken-Kapitell nicht erfragt haben.

Jlobert , (lots . Bankvertreler,
Wiesbaden . Iiheinstrasse 91. — Tel. 4840.

Etagenhaus
mit frei werdende:- S -Zintmer -Wohnung,
sofort beziehbar , zu verkaufen. Preis
Mk. U.OOOO.—

X CI * r . Glücklich,
Wilhelmstraße 56.

Hausgrundstück
in schönster Lage Wiesbadens mit vielen groben
Zunmern Parkettboden, elektr. Licht und allen
sonstigen Annehmlichkeiten, mit grobem Garten und
Nebengebäuden sofort r« »erkaufen. Freiwerdende
Wohnung mit Einrichtung kann mit übernommen
werden Näheres unt. 11. M. 4476 durch Rudols
Masse, vaste a. C. F 114

; » Ilse )
[_ Privcit -iLrrknrisr ]

Friseur-Eeschäft
mit Damen- u. Herren-
Salon. in guter Lage-Wiesbadens sofort weg¬
zugshalber vreiswert zu
verk. Angebote u. U. 583
an den Taabl .-Perlag.

Schweres Arbeitspferd
zu verkaufen. Näheres
zu erfr. bei Karl Bach il,
Neuhof i T.

2 gute Ziegen zu verk.
bei Hehn. Eigenheim,
Prinz Ni-olausstrabe 4.

Für Jäger!
3rmae Dentick-Kur'baar-
Brauniiger

mit Platten , selten schöne
Tiere. Ellern In Ee-
brauchstz.nnde billig absu-
aibcn in Mainz. Löbr-
strabe 34. 1 Et.

D. Schäferhund
»rw. zu verk. R. Schmciö
Adkerstrc-be 35.

Ein schwarzer
AKMliN-NVe

LMkiilÄtSes
(Zuchtrammler. Häsinnen
u. June (i-re).

1 ZEMllk.
(1820er). Besichtig, tägl.
i-en 6—8 Uhr abenos,
o' rgenbeimstrabe 5.

Junger getimter
(Hündin). 6 Monate alt.
zu verk. Pbibvosberg-
strobe 17/18. Port , links.

Edle 7 Wochen alte
Langhaarteckel

zu verk. Lanzstrabe9. 1.
Belg. Griffon

z-i verk. Lanzstrabe9. 1.

k vendre Lanzstraße 9, 1.
SchrckhLsirr

mit 7 Jungen u. 2 gr.
Hasen zu verk. Näheres
hei Wagner. Sonncnberg.
Vurgstrabe 5.
4 Haien (Rici.) 10 Wi

alt . n. 2teil. Stall zu vk.
Schnrnborststr. 15. 3 l.

3 Glucken
mit Kücken zu verlausen
Feldstrabe l 1.

Eine Glucke
mit 11 10 Tage alten
Kücken zu verkaufen bei

Rvllina.
Aukamm-Allee 5.

Achtung!
Für Liebhaber!
Ein gut erhalt , arab

Koran (Handschrift), iaw.
eine neue B. ttdecke für
zwei Betten (Handarbeit)
vreiswert zu verkaufen

Faulbrunnenitrabe 9.
Weinstube.

Echter
ke3!-ZNk!l-̂ 6N!s!

äuberst vreiswert zu verk
Näb. im Taadl .-P . Pt

3 « sectfiifes:
1.50 Mir . Brokatstoff. 1
neue lacksfarb. Crcve de-
chine-Bluie. Gr. 44. ein
Ichw. neuer D.-Sommerb..
1 P . neue weibe Soangin-
!ckube(Er . 42). rin Paar
ickwarze Damcn-Stics-' l
Gr. 42̂ u. 2 Federkovtliil.
bei Schneider. Alainzer
Streb - 60. 1.

Schwarzer Kostümstoss
u verschied. Anzugstorfe
preiswert abzug. Nerv'
strebe >8. 1.

Damen-
Sommer -Kleider

in ickw. Seide, w. Nesse!-kleid. 1 schwarz. Kostüm
für 165 Mk. billig zu oerk.
E. Blobel. Eold-,aüe 13

G. erh. schw. Seidenkleid
u neuer, nicht »etr.. wein.
Batisttzui vreisw. zu vcrr.
Mori tzstraße 27. 2.
Billige u. eleg. 'Musen

(44—46). schw Nocke,
mod.. Mabarb.. br. Dam.
tzchuhe (Gr. 39) zu oerk.?sdolisallee 57. 2. Anzu-
ieben van 2 Uhr nfi

Frotte-R,«k.
v n. getr zu vk. Höhne
Nettelbeä stra be 23. 2.1.. v
für schlanke Figur.1fWklslMIIZSz
lgut erholten). ferner

Rehgewcive
oreisweri zu verkaufen.

Eickelsbeim.
LaMMre .klrX.

ZßüMlyK-UzW
in gelb Leinen, wcibe
Tennisbose Leinen, und
robieid. Röcke, cl ganter
-mokina sebr billio verk
L _Zl-hcl. Eold aalle 13

FM AlMitSk.
1 Hose 30, i Nock 5V Mk..

1 schw. Anzug 150 Mk..
Wintermantel m. Futter
». Pelzkragen 250 Mk. zaverk. Moritzstrabe 40 2.
Nene H-Hosen biü. Hell-

mundst rabe 45 2 Ell .-r
2 SB. Kmdenchr'h« (25) .2 Anzüge. Matros.-Muhe

zu verk. Braun . Sonnen-
dcrg. Wiesbadener Slr 1

Schw. D.-Stirkel. neu.
MabarbeU. Gr. 38. zu vk.
-- charnlmrststrabe4. 2 lks.

kaum getragen, altgold-
farb.. modernes hell ge¬
mustertes Poilekleid und
zwei belle Blusen zu verk.
Schühenstrabe2

Hocheleg. franz. Damen-
Ha.lbschuke. braun, einm.
aetroacn. Grobe 37. für
150 Mk. zu verk. Näb
Nüdesb. Str . 18. Htb. B

3 SÄtaciT
u. 3 Meter feldgrauen
Stofs für Slnzug preis¬
wert zu verk. Kiedrickier
Strabe 7. 2 l.

Scklafz.-Einr^ 3t. Soiegrl-
fairanku. M.. Küchenmüb
Sniea-l- u. Kleiderschronk.
Diwan. Gbaisel.. Bureau
u.,, eich. Herrenschrei'' lischBucherschr. u. and. Mö'"el
wcen Plabm . kos. billig
Liedrichstrabê ^LgLen,Avreikebalber wird e»,
Kinderbett verk. Hotel
Xinjera, Zimm er 28.

Metall-AinSerMt
mit Matratze und Feder¬
bett. Spieltisch u. Stu 'll
zu vk. Offerten u. Z. 589
^n den Ta abl. Verlas.

US
u. ovaler Tisch vreiswert

ÄLSOktSll-
Klas iker, Poman»
Schu.b. u. and. i.  vk . !
Aarstraße 12, Parterre, j9—10 Ühr.

Zu verkaufen:
1 Fernglas . 1 Paar Kav.-
Stiefel (Kr. 43). 1 Paar
Damen-Scknüistiefel, fast
neu. Er . 48. 2 Paar Dam-
Salbschuhe(Er . 48). Nah.
von 1—4 Uhr b. Schmidt.
Blüch erktrabe 30.

Zentralfener. babnenlos.
mit Lederetui zu verkauf.
Nbeiitst rsbe 68. Part ._llni ccmcos.«

Echreihmafchins
Modell 5

zu verkaufen. Snlzbergrr,
Ädelheidstraße75._

Sehr mit erhaltenes

Piano
sowie Lüster für elektr.
Licht (4 klammen) verk.
Wo saot der Tagdl.:P ..Le

Friedenspiano
Mia zu verkaufen. Aust.
Weltendstrabe 32..

Laute
sehr gutes Instrument, ein
a trag. Anzug, kür arobe
Figur, sowie Herrenstirsel
(Gr. 44>zu verk. von g b.
11 Udr vorm. Antoan
lst-Cô Ẑ te nring.1L_jjßrreipiM,mm
ein Divl.-Schreibtisch mit
Sessel. Bucherschr.. Tisch.
2 Stühle . Palst .rmöb. zu

W».. Herren-. Schlaf- undWohnzim.. Küche. Lüster
ist. i«v verkaufen. Kieker.
Schwa.ba ckier Str . 2 2 _
Maüio eichenes Schiakz»

^b- u. Herrenzimmer.
We 'iRetlüüUMis.
Näheres Oranienstr. 56.
Parier « .

MDlüN ' -^ WjMVk
Kleiderschränke. Vertikos
Kommode. Wascht.. Nacht¬
tisch. voi. u. lack Nobrst..
ool. u. and. Betten D-
Sckreibiisch. Sofa. Diwan.
Ebaisclonaue. Gasherd m.
Gestell. Flurgard .. Snieg..
Kinderwag.. gem. Trutze
mit Rückwand. Dinlomat.-
Schreibtisch. 1 W- 'dtzorn
kür Musiker u. vieles a.
z» verk. Näb-res Karl
NnLer. Mauerkalle 7.
Eine hochmoderne

Küchen-Tinrichtnng
zu verk. bei stkiebsrgall,
Wellritzstrabe 34.
Nene msd. KUchen-Crnr.

Pitsck. vreiswert zu verk.
Schiersteiner Strohe 27.Sk»MHUM
mit Vlatten ausgeie-t.
»reiaw. zu verk. Adrelle
im_TgsMtt 'Berlaa.Grober NuszuKtt'ch
iRuIckewen) für 1500 Mk.
zu verk. Händler verbet.
Näb. Adolfsallee 12 2.

Stehpult
zu verk. Sedanvlatz 1. 3 r.
Carlen- od. Balkvnmöbet
Siolchrank lof. bist, zu vk.
Friedrichftrak« 55 Laden

8r . N-hrvl.-Koffer.
2 Eins.. K -Klavvwag. i>.
Klavierstnhlz. vk. Detter.
Retteltzeckstrche 14. 1.
Gute Nähmaschine billig

m verk. Jrnnkenstr 22 1
Sehr gut erhaltene Näh¬

maschine zu verkaufen
Preis 750 Mk. Herrn-
g->rtenstrnbe 8 3.

Knt erh Nähmaschine
Mi verk Bismarckr. 43. P

VaNier-
Schne -dmaschins

80 ™ Schnitlwcite. Heb.
2 Meller, zu verk. Näb.
Nbeinstrabe OG Part.

Deeners Caftavvarat
Rer", kke' n Mikrosto"

Tennisschchger. ov. Tisch
zu verk. Kaiier Friedrich
^inv 10 1 tzis 3 « 5»-.

1 Grasmätzwoschlneb-lllg
zu oerk. Richord-Waouer-
Str . 32. au der̂ LgrdiM,

Erne Wäschemangel
zu verkaufen Stiflstr . 21,
Garrentz Part.
Eleaanter wri«. Kt -dec-

wagen zu verk. Brühl.
Rtzeinoaner Strobe 4
«- n gut e' *)asifnerSIS-en)Leeimgeil

zu vk. Geisberastr 11. P

M  ölh . 5ünD?r©asen
mit Matr . und Decke für
300 Mk. zu verk. ebenda!
Sitz- u. Lieaewagcn. re-o
rotnrbedürftig. f. 50 Mk.
Adrelle zu erfragen im
Taabl -Verlag tllAAMLM250 im.
u. Kinderwagen s. 380 M
zu verk. Selenenstrabe 15
Hinterhaus Dirterre.

Kinderwagen
u. rin Eichenhal,schrank
zu verkaufen Friedrick,-
strvh- 50. 1 l.
Sch. Breunabor - Ki-der-

waaen (Peddigrohr-Korb
c.eflechl) zu oerk. Weil
strabe 14 Erd"e!chob.

Rad
..Ooel". komvl.. m. Torv.
billig abzua. Hoffmana.
^errcn ^ u.̂ '^ ameu-Äad
bill. zu oerk. Hellmund-
itrafte 28. Clb. Part.WSeWOhrM
säst neu. mit Frei?.. Rück-
irttlbr mse. für 800 Mk.
zû oerkausen. ^ ^
Fabrra » m n. Bereitung

bill. zu oerk. Grünthalrr.
Hermannstrabe3

In liundsrtksebsr Auswahl:
flBflj'ifejffö’! mit Ia  Pat »ntmatrat *e R62
nßlmiiä&ilSil 525. 490. 425. 375, 3)5, 29», Lllü

blliläfiiBtEän 07ä-*- 0-300-20J-2G0-r*S;133
Nlalpaisen

in eigenen Werks.ä' ten h'-rgestelit,
3 ledig, m t Keil,

Spegrastöl'ung . . . 475, 425, 360, 285, 223
Wo! füllnng . . . . 590 , 525, 485, 425, 285
Kiipokfüll ii? . 973. 900, 850.. 775, 70), 690
Kußiiaarfüilung . . . 1075, 1450, 1350, iMS

Deckbetten , Kissen
Settfedepn , ßstunen

Baunendecke.i, Stsppdes»s, Wollsisskca
1\ oiß«ok erto Gardor»be- Schränk>

S|dcge!sclir:inke, ' «‘.laEzini nc-
Wasei.kommoden, Wicke kommoden

außsrgev/ühniicd pra swsrt

Ä BudidaM
Bäre ?»3i «' « 53a 4.

Scheune
mit Ziegeldach
zam Abbruch sofort zu vk
Döbel. Frankenstrabe 24.

HLndler-Berkünf« ^

Schlafzimmer
Nüstern gr. 3t. Svieael-
ichravk. Waschtoilette mit
ONarmor u. Svieaeraufs..
2 Nachlsch.r. mit Marmor.
2 Sgettstellen 4800 Mark.
Rosenkranz. Bliicherol. 3

ediiGlpiM
Eicken und Birken, schöne
ieliae Arbeit, sehr oreis-
werl zu verkaufen.

H. Schäker
^tiflstrak-e 12 _ Burterr«,-lfiNitzlZ.iuu/ci
uatiir-laliert. Küchenl'-r..
Viiioleumbelng Anrichte.
Tisch. 2 Stütz e 1100 Mk.

trabe , 2.

meines Mode S Ions verkaufe ich über i<0 Meter
c den- und Bjvllslofse in versch. Zar en, Wert ca.

0000M'. für nur S 'OO Mk. Settgerft günstige Kauf
gelegeuheit für Ausländer und Händler.

GS enstrabe 20,3 r.

Prof.  Dr . phil . Schaefer
Augen - und Handdlagnote,

N« lurt \ cli 'verf . , ElomiSopaihle.
11—12.*/2, ^ ’/i—a1/,- — Ausbi aungaKurss

für Damen und Herren.
Göbcnstiaße 15 , I.

AM ' Bll ZMK'VW
(Nenanfertigung u. Arnderungen)

führt bei billigster Berechnung aus
_Herrngartenstvaste 9, 3.

MS- Di VgM-kM Mj
Wcstendstr. 20 Georg Jumeau Westendstr. 28

emofieblt sich im Aus- und Neulackieren von Auto¬
mobil enund Woaen aller Art. _ . _ _

Rotzhaarm atratzen
werden einschließlich Zupfe» für 60 Mk., sow'e jedes

andere Polstermöbel zu den b lligsten Pre .sen
aufgearbeitel.

Louis WSlfert . Herderst'aße 21.
in etneTrt

Tage

Herd
ist vreiswert zu verkaufen
Niederwalluf irr. Rbring.
-nLECHn «.6,_

2 Aikumiilatoren
ü 4 Volt. 1 Waaeniitz für
Klavv- u. Kinderwagen
billig zu verk. Herrchen.
Stömerbclo 27. Part.

Schuhbsfohlen
bei Verwendung nur nrima Kernleders und bester
Qual. Eummiloblen u. Absätze zu billigste» Preise»

Aus Wunsch kau» aus Sohlen und Msätze
gewartet werden.

Kleinere Reoaraturen sofort! Elegante Mabarbelt.
Vorschüben. Umändern. Reelle sackmiinniiche B»

dienung. . .
«chuhrnachermeifter

Rrrbrid ) ratz 57.
Nsussts
Elegantesta
Billigste

303

finden Sie bei
J. Drachmann

— Neiigasss 22.
Verkauf Parterre und 1. Siock . Söä
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